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giidfetigen Regicvung|
und unferblidhen NadyRuhm
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surdlaudtigfer anrf/
Gnadigiter Joery!

ge> Cgentodvtige ldtter legen fichy or
LA (S Hody et Dupchlandt.
=8 crleuchtete 2Augen/ wovon id) gank
\ obnfehlbar verfichert bin/dafs ihnen
<9 bicGsnadeciner willigenAunchmung
7 nict werdeverfaget erden, - Sol-

che meine Hoffnung abey iff auff Fei-
nen ungewifien Seiibefand/ oder leere Einbildung ge-
baet/ ondern hat sum unbeiveghichen Srunde theils
pic grofie Vergnrigung/ womit &, Hoch S,
Duthl. alle geifiliche Schrifften annchien/ theils
audh cinen fondetlichen gnadigen Wink/ woraus idy
bicfes angemercket/ daf ¢3 su Devo angenchimen Ges
fallen geveichen foriede/ fo St DULT, preiforr:
digen Sieften-Nahmen eine foldye Arbeit sugecignet
swerde/ dieimmer nothig ift/ davon ninmer tan su viel
gefchrieben foerden/ und die gervip bey dem Lehr-Ame
e
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bes Geiffes alles in allem angrichtet. . Bnavigitey
e 0eft und SBert/iftuniv vergdtinet in foenig deut:
licher g1 fehreiben/ o fiige idy Diefes hinsu/daf die un-
terthanigfiezucignung audy destoegen fur FeineSrudht
metner eigenen abl su halten ift/ el fic aus einer
folcyen hohen Ehrife-Furfilicdhen Verordnung herpor:
gevachien/die dasjenige heimlidy von miv fodert/ivas
wicine Fever iepo Offentlich davfrellet,  Jch sicle auff
Dicjenige gottfelige Berfiigung, worinnen E11.Hnd)
Surfel Durdl. aus tragender Landes Vaterlicher
Lotfjorge inewmen befondern/und von dem 5, Jebruar,
Diefes Deil- Jabrs gefieliten RefCripe, miv gnddigfi
anbefoblen/ m Devo Fivftenthum fu veranftalten/
Daf von nun an und ing fimfftige alle Prediger auff
dem Lande/ aus angefiibreen beiligé Urfadyen/ibre ges
baltene Buf-Predigeen einfchicien follen,  Genif/fo
biel Jeilenin der [6blichen Verordnung sulefen/ o vicl
Wdrter inden Jetlen angutreffen/ o vicl Budyftaben
mden IBovtern fehen/ fo viel auferlefene Redner find
audh sugegen/ foelce der ganfen Ielt guvuffen /dap
Derohodter Frirfren-Bubm aus dev wabren Gott:
feligket hevfiefie/umd daf fein Suvfiirlicher fey/als
fwelcher den Furfien der Konige auff Erden von Her
Ben fuivchtet und liebet, Damm foldhe heilige Wursel
In Dero Shrift-Fuvflichem Hersen griinet/ o iff ¢
Fein RBunber/vaf felbige in foldye Shriftliche Berord-
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nung ausgebrodhen.  Sie verdienct nicht allein daf
fie hieher gefesset/ fondern ift audh soerth/ dag fie sum
etvigen Gedadynif auff alle NachFommen gefcricden
werde : Lud) il;f allbereits bekant / alfo lautet dey
Gnadigfte Defehl/ voclder geffalt bey viclen Confitto-
riis sﬁvaqge[ifdy!{utbmfd)er Religion woblbedad)-
tif eingeftibret/ Oafi YOI Oenen Evebigcvn auff oem
Fandealle Jabre einige Conceprethrer gebaltenen Pre-
Oigten eingefchickt weroenmufjen,  YDie wir nun dics
gee von febr guten Yugen befunden/ indem nicht allein

ie Prediger auff O Zande 30 bebarelicher Excoli-
rung oes {0 bochitnotbigen ftudii Biblici quffgemuntert
werden / fondern auch sugleich /voie diefelbe ihr Pre
digt-Amt sur Erbauung der Untertbanenund Pfares
Rander fubren/ notbiger Liadyrichteingesogen wird/
Lo find YDir aud) diefe lobliche @eroonbeit bey Unfern

iefigen Lande/ au gewtﬂ'e iafie feblugig roorden.
Yegebren demnadh TUL Uns und von voegen Lnferer
Serven Gebriidere ind Deteere Lichden/ an Eucly bier-
mit gnadi ibefeblgnbc/;jbywolletbte2lnﬁalwevfﬁ,.

et/ baga ¢ Drediger auff dem Lande/von nun an/ -
gie/ Gn oen ausgefchriebenen aroffen §ait - Bet-und
Bufi- Cagen hnen aufFaeebene Terte mit gueem
Sleify claboriven / oie desbalb verfertigte Concepre i1y
quarto reinlich wicder umfcbrezben/unb fo dannbinnen
pier Iochen nach folchen Buf-Cageniederseit/achit
ihrem Bericht /voie fothane 2ufi-Cage bey 1biien ge-
feyret/auch jonit et geborige @ottesOienfi mit gesie:
menoer. Surcht des HLLLn vo denen Lnterthanen
beobachtet 1worden/ sam Seftlichen Conliftorio egns

febyicken/ fich auch brervon niemano/ alo die Emcrirg
un
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undvelche boben Alters balber ordentliche Concepre

nicht mebr balten noch veri%'tigen Eonmnern / eximiten

oder entfchuldigen follen.  Weldhem Jhr alfo 3u e-
Tebenwifjenyoerdet.  1nd Wir find Ludymit Surfils
Gngdenwoblbeygethan.  Wie nun fothane unper:
gleidhliche Berorduung suallen guten angefehen/ und
alfo Ehrifilicy/ audygleichfam suciner helleuchtenden
Sackel Cinbetmifchen und Austwdrtigen auffgeftecket
ift: als bat miv fonderlich oblicgen und gesiemen fool:
len/ meiner anvertrauten Schaar mit einem gufen
Exempel vorgugeben/unddievon St Hody S fil,
Ourdyl. desfalis gemadyte Shrifil, Veranftaltung/
durdh Lberrveichungmeiner gebaltenen Bu-Predigt/
amerfien danctbarlich su evfennen/und mit gehorfam:
fien Devken willigft aufund ansunchmen ;, teldyeidy
audy sudem Ende durd) den offentlichen Abdruck sum
Vorfehein su bringen/und &, Doy S, Durc,
unterthanigft 5ug%1fd)mben fchlifiig toorden / darnit
bey der fpaten Nach-Aelt ein fretsivabrendes Ge:
dachtnif foldyer herrlichen / und allen vedytfchaffenen
Predigern angenehmen Anfralt beybepalten, S,
-f)vgj%uvftl. @uL‘QjL eclatante Pietdt auch an-
bever Oerter nody beFandter gemacht/ die Subdrerim
fall der nicht permuthlicyen Unbuffertigfeit obne
Entfchuldigung gelafien/ 1y aber bey fo guter Gele:
genbeit veranlafiet suiirde/einen geringen Abtrag mei:

ner
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fex Danctbarkeit darsulegen.  Denn S, Hody
Sifr Ourd)l. Gnade gegenmirife grofer/ als ich

egeitmcmesfurgmblcfﬂ)nﬁ suverdienci vermodht.
Drum ift nicyts billiger/als sumwenigffenin einigem
Berc 211 beseugen / Dal/0a idh unpermagend /dody
fricht obme Derplicher egierde fey/ eine fchulbige
Dancleifiung absuftatten. Selbiae fird voneinem
Demuthigen 9§unfd)vb€91?ittt: GOTT erhalte
Cu. Hody Fifl, Dl als cinen Ruhmunfe:
vor Qeiten/ i Sefoverting feiner Ehre/ bery urtber:
oelctlicyem Flor/unb langen olictfcligen Jahrens er
bedecke %e%o @utfvl.'ben}g%?!lltl funfem Hody
theutelte Oteqentingmit den Fittigel finee Krafft/
gbbu’;unb @gtdrifc/ und laffe Shrendenden an ben
Dl Seh-Prinen/und oie S fiehet evle:

ben ivas Suriliche Sliertoon G-OITF/mady dem
.‘é?itidﬂbug (éitfér, @gﬁte/_mﬁnfd‘m unbbegebren, Ja/
ev 1oollc Das ganpe ‘gﬂtft fichye .fﬁauﬁ‘/ uitd die daz
vinmen aus und eingehen/ sHM Segent {Cfp'ﬁll'c@('ghd) /
auchunter Devo Fligeln DClﬂcmgfn_-l‘ﬁ?aﬁlefe‘l‘ncgc;
meinic Gnade finden Iaﬂcn/mclcbcx arfticbet

@ Bodeinfil Dudl

o @etreuey und unablafiger,
Borbirter bey GO

sohann Seinvidy Sufeting.
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Sefus Helffe Ferner!
Borbereitung,

GO unb der Vater unfers HEern SEfu Chriftis de Vater aller

Gnade und Darmberfigkeit/ twolle an diefem Bufi-und Vet-Tage

- ung allen geben/ nicht allein erleuchtete Augen deg Verftandes/ unfere

Sinde su erfenmen/ fondeen auch secknivfihte Hevfen/vaf wit fie

tnniglich beveuen/in € hrifto JEf unferm HEren dusch Keafft des
Deiligen Seiftes! Amen, ;

D St iemabls ein buffeetiger Siinder jue Qi
= Des neuen Bundes geweferr/ Yndadtige in
& OOt/ heilige und gelfebte Jubdrer / wels
¢ dyee nach begangenen vielfaltigen/ groffer und
fehmweren Miffechaten fich vecht(chafferr/ und
von Heesens Sreund beFehret hat/ (o ift es in
: : Warheit der Apoftel Petvus/ von weldyem wie
ut diefer heiligen Yafions-Jeit bifihero vernommen/ daf ev niche,
allein den <Set und die efell{chafft/ alliwo er jur Stinde verleitet
Wordeir/ ganss gefchwinde veelaffen fonderr and) die Stinden felb:
ff;n mit Thranen beflaget habe: Ergieng heraus/ fpricht dep Mareh. XxvI,
Coangelift/und weinet bicterlid, &8 hattefid) diefer unpors 7
tishtige Sunger pevmeffentlich evEithnets in die Sabl der unbeiligert
Dienftnedhte des Sohenprieftees jut gebens nicht svar deg Voe:
fases/ mit ibnen in pem Saal su fundigen/und feiners Meiffer int
dem Pallaft ju perleugnen/ fondern aus ciner ehelichen Suneiz
sung/vag er felye/ wwo ¢ mit diefem feinen HErrD hinaus  v.s.
Yoolte,  Anfauglicy fund er auﬂ'egem Bifdhyofflichen pa[la(ib/
w




2 Das buffertige Dochim

Joh. X1x, 6. 11D mufbe/ weil ex etivas hinten nadyfamy oot der Ehire wartett,
& gefdhabe aber duech Hilffe cines Jungers/ es fey Johannes
pbe eitt ander gemvefen/af er eingelaffen wardin )bga[laﬁ. Det
gute Mantt meprere/ daf ihm davinn ein groffes @lcf begeguete/
wnd tofte niche dagihum sugleidh die Tohue ward gedfinet su fois
nen groffen Linglicke und hersfhmerslichen Stunden-Sall. Dennt
was thut nicdt bole Gefellfchaffc 2 Svaun (ie ift das bequemte

syrxi  Nifeel/ weldyes Satan hat/ ie Denfehen gu fallen : SBer Pech

Brow. Xilino. ANGUEHTE/ befusdelt fidy/ 1nd toer su Gotelofen fidh gefellet/
wird aud) gotelof/ und lernet feine MWege,  Perus cefube
folches. Sbo lange v nufer feite Nic-Apoftel mandelte/ war ¢

nasth. XV, eitt ciffeiges Theologus, und befantice Sffentlidy daf JESLS

6 @riftus der Sohn GOttes und unfer Eridfer ware/ fo
ehilin s bald e aber mitten unter demn unfdladitiaen und verfebreen

Gefhledyt cines gottlofen HanfASefindes lebeee / folengnet e/

al8 ¢in {chandlicher Apoftata, jenes !'f_fiff und feftes und beftatigte
¢/ um feine Sunde vollends suin hodften €rad su bringen nicht

alleinmit einem Eybe/ forbesn and mit einem unehdeten Flude

und LVeemeffung/ daf e¢ denjenigen nicht Fenrie/ den er porhin fo
feeymuiehig befannte.  Ach lieber @Dft! was find wiv avme
Senfchens e toit ufer felbffenfeon? Well &St unshiter

o {ind i eiffvige Petviner/ und unbemegliche Fellen-Leute/ wels

che Feine Berfucying fo leidyt beregen Fan s wwentwiv abee nnfer

{elbf gelaffens anch.in 1md bey dern Guten vermeffen feyn o ift Foiz

fte Werfichung 31 fhady/ uns u ubermvdltigen.  Welcper

Senfch war fo von Cheiffo fite feinem Unglick gemwarttet/ als Pes

aacch, xxv1, feus? e hatte feinen eigenen Zod und Sebent alfo pevadytet/
35 und fidy fo groffer Beftdndigteir gecuhmet/ als Petrus ? Undfies

1. Cor.111, 2. e/ €bett Dev/ Dent Die Scifft ol cinen Sepham und Felfen
5.1 SOpant darfiellet der bebet heenadh fiie Der Stimme einer fchwaz
Gil 1L oo SRagh/ und tweldyer Eurs suvoe fo tapffer mit bem Sihwerd
st eshten tonfber dop 1oied bald Davanfyo fsechefany bafer %riﬁi

vants




_ousB.ber Ridhter/1L.1-5. 3

Kantnif leugnet/in deffon Sadye e vorhire mebhr alg einn Apoftel
gefocterr.  ABas machts? LWie e nicht flohe/ da die audern
Sungee floheny alfo flobe er audh nidye die Gelegenheit sur Stinz
De/ fordernn gieng der Leefunchung an eiem offentlichens und vers
badytigen-Ortim Dallafte gans wnerftheoctert entgegen/ hive fafé
ev nter gottlofe Lemte/ fich bep ibrem Feuer su wdvmens Jndem
ihm aber Hande und Fuffewavm wurden fo evFaltet fein Hevss ire
bee Liebe su feineny Deiland/den cv mit abfcheulichen Unbdanct bez
Tobuet/ wud mehe denn eimabl ganss feeventlich verlengnet.  Jch
ill e8 Dentert Reformiveen sugeben/ daf die Verleugnung atiz
fanglich aus menfehlicher Scyradyheic/ wegen eines nuzeirigen
Surdyt/und nngegrinderen Sehrecen hergeFommen s allein/ das
Fat idy ibuen in alle emige Croigleit nicht einvanmens daf foldye
Berleugnungs-Sunde nidyts anders/ denn eint deliquivm fpiri-
tus, und geiftliche Dhumadye/ oder wie der beFandre IWendeli-
nus vedet/ eine Sevvadilyeit des Sletfidses fep getvefert/ wobey
Detvns aus dem Glanben und dev feligen Kindfchaffe nidye gant-
Lich gefallery fondern ben ©lauben beybehalten habe, Demy faget
mi/ fersallerliebfte Quidrer/ifts wobl moglidy daf einer sus
gleich den freventlichen Fuch-Teufelim Sunde/ und den feligs
machenden Glauben im Heehen haben? oder jugleih ein Kind
Des HHchften/ und i Kind ves Tenfels fepnonne? Hat GOt
den Beifigen Geiff und Glauben von Petro in feinem ev-
fbrectlicdhen Stmbden-Zall nidht ganglid) entgogen/ wie die
tt(otmittc Bater su Dovdrecht ihren Kindevn vorthreibent/ fo
wave e8 unmoglich gemefen/ daf er/wens ev in foldher WVevleugs
tung geftorbens hacte Ednnen vecdamme weederr. et/ wo dee
©laube iftda ift Veegebitng der Studert/ und o Vengebung
Der Stnden ift/da ift audh/nady Chrifti Ausfpruch/ Leben uid

Theol. Chrift.
LL c.24. th.i8

p- 466,

1. Joh. IIt,8.

Synod. Dor-
drac. iv Jud'cy
Theol. Pro-
vine. pag 37-
edit. Hanov.

Joh. [1L, 16,

Seligheit.  Alleins wie dex heilige Geift uns lehrit/ fo hatte e Macch X, 33,
muffen vecdamme weedew. Dentt dieihn verfeugnen/ die 1D = Timr, .

1eys

v aud) verlengnen / und weldye %‘dyt ey ihm bleiben/ die - Job. 11, 5.
2




4 Das bufifertige Dochim

erden 3 Sdanden fitr ihm /in feiner Jueunfft.  3fis
alfo gang genwify/ weil Petrus idoneum deliberandi fpatium,uid
Seit gertug fich 51 bedencken gehabe gleichwohl dreymabl/und alfo
i der vollForfienen Yabl/ mit untermengten Hudhen und fhweven
feinen HHSven und Meifter verlenguer/ und swar aneinen foldyem
vt/ da ¢ ibmyals einen Yengen IS/ amerfen gebubret hatte/
deffen Ehre gu vertern/daf foldye Sunde vorfeine Schivachheit des
Gleifches/fondern vor einen vovfeslichen Sall subalten fey/ daduech
© TimLig.zo. e 901 G5Ot abgefalleny SAiffbrud am Glauben gelitten/
den heiligen Gift ganglich verlohren/ undin die tieffeHolle wive
geftieset worden/ wenn ev fich nicht befehree harre.  Allein die
erolgee unpergleichliche Buffe bub alles unbufifertige Wefen
auff. Denn dag HalynenASefdhrey/ als einheller Bufivecter/
exfchrectte ihn duferlich/ und das Anidauen Shrifti/ als i
Eraffriger Wuiviircer/ bewogibn innerlicy da evin {idh fchlug
und {icl feines betenibten Salls evinnerte/ e bedadyte obrne Jreifel
feiner Stinde Ab{chesligbeit/ und vergroffeste fie fomobl dusd) bie
mit Chrifes gepflogene Freundfchaffe/nnd von ibm genofene Guts
thaten/ als duvc feine fchandliche Undanctbavkeit. Sein ez
siffen wadyte ihm auff/ fein Hevs fieng ibm an gu Elopfen/und
feine Gedancten verklagtenfich uncercinander/und sum Seichen
feiner auffeichtigen Buffes gieng er aug dem Saalbevaus/und
tweinete bitterlich. Wenig AWoree/ aber Wovte von groffem
Nachoruc,  Biff anhero war Petrus im Pallaft gemefen auff
Prov.IV s DEE @ ottlofen Pfad/ er war getreten auff dem Weg dey
Bdfern s allein Pifcator ictus fapit, mnmehro fabe e wohl/ wie
ihre Sefellfchaffe gefahrlich/ nnddev Wandel mit ihrerd wie ein
perborgetter Gifft bepdes in LWortert und Wevdfen war. © Denn:
Malus bonum pie Bofers wollett die Suter gleidhfalls bofe madher/ daf fie ihnen-
malum < g bin gleich eedesr.  Aus diefer Wefache wolfe e an demy
Gmilis,  -Oet 1D bey dee @efellfchafft/ die ipn sue Sitnde gebracht hats
te/ nicht Langer verharven / er [affet den Sunden-Weg fab-
ven/




aus B, ber Richter/IL1-5. 5

ven/undgelet nidyt davinnen / weidhet vou ilnen/ und gez prxxvrse.

bet fiwwitber 5 er yoolte nidst meby fien bey eitelen Leus

ten / fondern baffee die Berfarnmbungen der Bofhafti-

gent/ und practicivere felber fite ieso dagjenige / was ev den News

Befehreen hevnady oorfchried: Wiy mitiffen uns Helffen von A& 11, se.

unartigen Lenters, Unddas thateerungefinme. v fHieg nidt

eilend hernieder/wie Jachaus/ondern ¢v gieng eilend bevaus/

! nicht aus fich felbft/ (o vafee/ nach) MWeigelis Schmadrmerey /mit 7187 P
alfen Sinnen/ Wollen und Wevceen / inallen Gedandten L
und IWoveen einem Klose gleidy / und nidyts anders gesvors
dentoare/als wenn er tode getvelen ; denn foldyer geffalt hdtte
er nidyt gerwnft/ob i ein guter/ oder bofer Geifk hevans gefirhret
hatte! Neinyder Tept fagt/er gieng herans ang dem <et/alivy ep Luc. XIX, 6.
fich bifihero als eint Sunder aufigehalten. - Seine Befehring
foiebt e nicht auff/ fondern ev laufft o aefthivindes als feine Firffe émBaray,
ibn fosebringen Ednensaug dem Saal. Wicihm die Sitnde pey provipuis fo
Haft war /o wavihm and) der-Def jur Stndeveshaft. Hidtte er
vas anfanglich getharn / wiiede er niche in fo {chweve Stinbde vevfal-
lenfepn. Da ey min aber gefallen war/fo it fein Hevs mit innigliz
dher Beteibnif angefillet / weldyeer nicht mit Wotten/ fonbdern
mit T hrdnen ausveiicet/ er weinet biccerlid), So vecht! Wee
auffeidytige Newe mit Werro empfindet / dev beFlaget audy twie Pez
teug feine SNifferhat mit {olchen Thranen / die im Slauben mit
Chrifti Blut gefarbet feptr. Soldye Pervinifche Thrdnen find vews
bovgene iy ftille Gebete / fonichs fodernt/ und body alles Friegen/
und vie fenigen SundenSRackel von dev befudeltern Seele abivaz

thert /. die man mic Worten ans Schaam und Webmutl nicht

- Wobluennen davff. Eeiveinete/ aberniche in deg Hohenpriefters
-’Qaufe/penuba&[bﬁ witede er tiue eitlenRubhm/oder groffen Spott
duadh fein myeirten evhalters aben/fondeus auffer Demfelben aneittent
einfamen LSeg/ da ev Feittert andesn/als feirtens Sunden- Filger int

Slaubenfahe. Jmoerborgenen ﬁxdgg or Lufft jum igevb‘mg_mb

3 etz




6 Das bufifertige Bodyim

3.Cor. VILto. henget feiner gottlidyen Traurigfeit nadydeffen ce Feinen Qengen

hatte/ als GOt felber unbd fein Sewiffen.  Seoffenbabyet feine
£Buffe/ audy nicyt mit weniges/ fondern mit vielen Ehrdnen/ dentt

rSam.VILz 6. epwoeinete bitterlich / bas ift/ er vergol bauffige Thrvanen /mwie

bas gefehdpffee Waffer/weldyes Jiwael fite dem HErm qus-
08 / Datteer viel gefitndiger/ fo beweinete ex auch vielfaltig feine
Sunde / sum Jeidyen/ daf wie ex ieo diebegangene Stinden hes
thedne / alfo ing Funffrige niemabls Thrduen-mwirdige Dinge
mehe begehen wolle, Dasift e8/Was dee Eoaugelift gefage: Pes
teus gieng heraus und weinet bitterlid, -
Die gegenmdrtige PafionszSeitund unfer hentige theduens
De Duf-Tept/Gelichee n demDELN/Hat miv Anlag gegebeny
on dert Thrduen des busfeetigen Petviguveden. Was Gy, Lie-
be von diefem gebdvet/ folches merdest fge fjenei noch fveiter anz
hoten, Eines evfldver dagander. DerFurbe Singang den Jangen
BusFept/ wnd der lange BusTept den Furen Cingang. Als
lenthalben findeich audy ein Zbranen:zbﬂl/uub betpiibres Bo-
ehim/bas vor weinen und Elagen deit Nabmen hat. Wetrns mach:
te Dentjenigen einfamen vt/ da e file fich weittetes s ein Bochiny
und eber Devgleichen thaten aud) die ﬁ!l_lb“.’)f"{ﬂe[ /- Denn alfofes
Det vort ibuen: Sie weineten/ und hieffendie Stite Bodyiny,
Peteus hatte dieferregen ein Bodhim / wofelbiE ex weinete / il gy
feitten gutthatigen HSven perleugnet / 1ud durd) dep gotelofen
Gefellfchafit fich su folchee Stinde batte verleiten laffen. Niche atts
ders at s mit em Boldke Jfeacl befchaffen. Denn fie vepfeugs
neten nicht allein ippen groffen TBolEhater/der fie aus Eqyptens
Land hevauff gefirhyret/ und ing Land gebradyt/dag er ifyen
Batern gefdhvoven/ fondern hatten audy GSemeinfthaffe mit eyt
abgoetifhen Eimwehnern des Landes Sanaans / zevbradyen
ifyre leave nide/ fondern maditen einen Bund mit ibneny
und gebordsten alfo nidyt der Stinune des Engels. Wie aber
Weeens mit geofiee Lerbens - Detenbnifi feine Stinde beE‘mt:;
3 i




- aud B, ber Richter/IL1-5, 4

uid beveuete/davon die Thrdnen nadydeicliche Seugen und Dol
met{cher fefres Hergens waren/ alfo thaten foldyes auch bch(ta:
eliterr.  Fhree Augen urden fieffernde Oonellen von Bekimmers
niff/ ihrer Stinden wegen wirden fie fo eingenommen/ daf det
Lauffibrer Redeverfpervet toede. Desmwegen ferden fie die hanfs
figen Theduen als Sefandenihrer Buffe aus / fie Fonten nichts
andevs als weinen/ Daf andy die Stdte destvegen Bodpimm/ oder
Dle weinenbde benahmet worderr.  Lnd dabin gehet die Andacht
unfers hentigen Buf - und Vet Tages. Unfer ganses Land/ ez
U iede Stadt indem Lande/ ein iedes Hanf in der Stadt / cit iez
des Rimmer in dem Daufe [olf ein bufifertiges Bochim feyn, S
halr@-Otedifivoruns / fo wivd ibm gevenen des Lbels) das et
uns sugedadyt.  Oaf nun folches gefchehe/ o laffet uns fite iHm
Demithrigen / 1nd in (filler Andacht beten ein gldubiges Bater

Linfer,
Buf- Bert Jod 10, 1-5.
32S Famaber der Engel des HEWM herauff von
=S5 Gilgal gen Bocyim,/ und fprach - Gy habe
euch aus Egypten herauff gefiibret/ und s Land
bradyt/ das ich estern BVatern gefchivoren habe/ und
forady: 3¢ woif meinen Bundmit cuch nicht nach-
laffen ewiglich.  Daf ibr nicht foltet einen Bund
madyen it ben Cintoobern diefes Landed/und ibre
Altar subrechen,  Aber ihr babt meiner Stimm
Mt gehovet, avum habtibr das gethan? Da
Pradyich audy: ey 1ill fie nicht vevtveiben fiir eudy/
Dafs fie euch sunt Sitricke toerden,/ und ibre Gotter
sum MNese. " 1nd da der Ghgel des HErrn ga);
oL




8 Das bufifertige Dochim

FWort geredet atte su allen Kindern Jfeael / hub
das BVoldF feine Stitme auff/ und weincten und
bieffen die Sttt Bochim/ und ppfferten dafelbft -

oemHELen.
Lingang.

B Nter dijenigen fchiwerent Spradhe/ (o von einer Buffe
B Daudeln/ Gelicote in Shriffo/ sehlen wiv billig mit
#B Des beiligens Apoftels Pauli feine YWBovte/ worinnen et
B oon Elou auffaget: Criftverworfen/denn ex fand
Feinen Razns sy Duffe/wiewobler flemit Thras
Hebr. x1n,1. Benuchte,  Esift wahe/ daf diefer Apoftoliithe Ansforuch vies
fen citt Steint des Anfioffens gemefen alsrweldyery/vwieer lauet/
in Pref. ad B fiach untfers geoffen Lusthert Gyinnerung/ wider alfe Coangelia
pitt- Hebr. 10 Gpsiffeln Pauli aufepn fdeinet.  Denn en pormahls
die auffriditigen Befermmer dev Epangelifdhen Warheit/ o nach
Lib: 4 Epifta. Cypriani Uizteil/ alt an Jahren/ auffridtig inm Glauben/
Opp-£117. 141D ggprﬁfet Vo %etﬂ) gung mat‘m/ Ief)retctt/ SO ttes
Barmbersigheit fen o grofy dafier feine ©nabden-Dand audy gt
bie abgefallene/und nach ipeer Taufe in hmere Stnde vecfallene
SRenfchen ausfirecie/ desiegen man Feinen von dev Beichte qus:
{chliefien/ nod bie Doffung der Buffe hm abfprechent folles fo
befdereten fih dariiber die Novatianer/und gaben als vechte
Butf-order vor/ daf die auéﬁioﬁbeit gefallene Shitidet fo e
nig Enabde bey SOt finden Fonten fo toenig fie Efan gefunden
s, contr. OB €t flegleich mit Thranen gefudyet. Solchem beillofen Lo
Franz. £ 191 Safs {ind nadymahls die gﬁfﬁgen Sociniiten sugefalien alg els
?fff?“i;.“,}'ﬁ. che mit Dem SinalBio/ OOMUNELD und Enjeding Gotteslds
cir.p. 4. freclich fchueiden: &8 erhle aus bem Eyempel Efau fo viel/ daf
Enjed. Expl offiche Sunber feine Wergebung ihree Uibertvetungen celangert
b e mennfie gleidymit Efau diefelbe cenfilich bevenen.  Was fo(u icg
age




aus B, der mid)_ter/ IL1-5. 9

fagen vonden Avminianern oder Remonfivanten 2 diefe/ ob fie
gleich davinnen su lobenfind / vof fie foldyer gefdhelidhen Sociniz
fhern Mepnung niche beypflichten/ fo find fie doch davinmen haupts
fachlich su befEvaffens 1 Daff fie/ nach iheer beFanten Frepgeiftevey/
fchreiben: man Eonnedodh die Lehre wobl dultens weldye will / daf
Beine Hoffiung 1ibuig bleibe die Wergebung der Siinden ju exlans
gent. Epmwashoreich! Kan folche Lehregedultet twerderr/ Daduedy
Die Sriade G-Dttes gefhvadt / und feine Barmberbigheit vors
leumbet ivd / tie vormahl8 Eufebius pon den Novatianern gez
fchrieben 2 W3as weeden denn die armen Stinder fite eine Jufludye
Yabert/ pweil fie fich allegeit firedyten mirffens daf fieunter die jenigers
fepn madyten; die mit Efau Feine Guade findenEonnen? Verlans
get man gu wifert /- wie in dee Reformivten Kivde die Worte

Pauli ecFldvet werden o darffman ttue den Synoduti i Do Syn. Dordr.

Calovii Cone

fid. Armin.
€.20. P 445

oredt aufffchlagen ineldyem dieyornehmfFen und gelehreeften - = 5557

MMdnuer Reformivtes Religion aus gans Suropa exfchienten/ und
wagunfeen Punct yon Eau anlanget/ in fold) Weeheil gefdllets
Daf ex gur ewigen BVerdaminiff fey verueeheilet worden.  Dawill
niemand von dev Abfidyt aufden Linglauben und Leichtfinnigeit
DeB & faus etwas wifferr/ fondern es bleibet dabey / daf man davor
Eeine andere Uefache gebent Esnne /a8 liberrimam DEI volunta-
tem, deg Hodhften feinen bloffen WillEirhrroder/meil e8 S-ttes
Wille alfo mit {ich beinge dafs Sacobfey errwehlet / und Slan mit
tee Thrdnens Buffeverdammet worden.  Andere Reformivee
Lebyrer fehreiben etmwas bebutfamer hievow / und woller mit ung ves
- dett. Dasift fo mweit guloben. Wennfie es nue andh vechefchafien
Wt uns mepneren, Aber/es hat bifhevo dew betritbre Ausgang leis
Dee! betwiefen/ daf ifrer viele mit uns {ind nmgegangen wic Sfan
mit feinem Bruder Sacob. Sie lauffen uus/mwic San. Strinies
fius ju Sranctfurth gethan/ mit sielen Henoricis,Arcanis regiis,

unb allerhand Sendomivifden Jriedens - Bitdhern entgegen)

fallenuns damis ug den Hals l)cr{sgt und Eiflenamnsy wud ft’tﬂ;
un




'IO Das buGfertige Dochim

uns dody iny HerBert gram um dev gefegneten Lehre willer/ damit
uns unfee himmlifcher Vater einmabl gefegnet hat / Heiffen uns
Difp. XL de  pegtwegen mit Grebnigen md Strimefio / Keber/ SemizPes
conv, 816 [aaianer/Supchianer/Nefforiater und Schivenctfelder. Sievers
wetffen audy nicht die anftofigen Fedens:Avten dev alten Calpiz
niftent/ ober geftehen Sffentlich. daf fic vesnerfilich fepn/ fondeer
entfchulvigen 1nd verfeeren foldye insgefambe/ - fo gut als fieFonz
nen/ wie et lefste Keformivee Supetintendens su Serbt/Ehrifts
: an Becrman/unte dem Napmen MaGonii/gethan hat/ weldyer
Lib. 3 Anat. qudyuneen Eingangs: Sprudydabin sichet/daf Efan vonden
P evigen Lebereprobivet/ undraus @Dites bloffen Lolgefallers
sue Hdllen feyverftoffer.  Allein/es grinden fich alle dergleichert
Einivitefe wnd Rederv.anf eine falfhe Srfldenng,  Denngefest?
¢8 todve S fau mit feiner Thrdnens Buffe veeworfert/ fo fodre dodh
folches nicht ans bloffem Sdttlichen IBoblgefaliens ohne Anfehers
des Unglaubensund ber Stinbde/ fondern desmegen gefchefen dics
Tom. 9. Al yweil ¢6 feine vedyte woarbaffre Duffe getveft / wie Lutherns ers
senb-£:857 fent, Demunicht allfeThranen find Jeident wahver Buffeseil
felbige fotvobl von Heudyleen / als Kindern G-Detes sevgoffert
Gen. xxxurr, erDert.  Aber dag find wahre BufzLhrnen die destoegen o
& xxxv. e Backen flieflurs daf&-Dtt duvch) Sunde evguraet worden;
Wdve nt Sfan etvigvernotffen / fomuf esihmbievatgefehles
Habern. Aberdas findenwivnich/ hingegen finden wir folgendes/
daf ee fich mit feinem Bruder hinwieder ver{dhuet / und nebft ihnms
feines alten Bater faac begraberr / dahevo unfer feelige Glaus
Tow XLVYVit. feng-Later {chlieflet/OnF er fic3u dev vedyten Kivdhe und Ges
Gem. £.3:6: yaoine gebnlten bat / und dev geiftlichen Berbeiffung ared-
thyeifbafftig worden / wo nidt aus der Bevheiffung/ iedod
aus Gnader. Paulus foridyt soar: GOLE babiln gebaffet/
aber oldher Haf iff nicht gervefen die ewige Bermerfung von
@ ttes Angefiche/ fondern DafG-Ds¢ indem geitlichen Seegert

ynd Befigung des-Landes Candans ihm den JFacob habe nowz&;‘
: ot




aud B, der NRichter/IL1-5. i}

gen.  Diefes reng fich alfosu ! Elauy ein Jdger tud Ackermay

Fam oom Felde/und war mudes weil ev des Tages Laft und Hige

geteagent,  Nunhatte Sacob ein Gemiife subeveitet/ movon jerer

nnbe(cheeibliche Luft su effen befan/ destegen ev denn forady/ mie

die Worte in dev Hebrdifchen Bibel lanten: Lafmidyeffenvon oW~

diefenm vothen /von diefem rothen. Duvdy weldye nadydenctliz M oINA

the Berdoppelung dee heilige Seift nidhe fo fehe dierothe Farbedeg Gen. XXV,30.

Seriches als feine unmagige Begierde und ungesdhmee Luft anss

dricfer.  Jacob il ihm foldyes niche geftattens es fen denn/daf ee

ibm dafire gebe feine evfte Gebubyre / ober das Redht/ weldhes bey

dem Seftgebohruent die hodyfte Shrve/ und die Heve(chafft fibes anz Gen. Iv.

Deve Beubder mit ich brachte / und Krafe deflerer eint doppeltes o T,

Antheil an alle Guter feiner Sleeen hatte.  Was thut Sau?

Efau getvieben vont einer ungeitigen Begierde sueffen / bedenchet

fichuicyt [ange/ fondeen fabret sufodesft unbefonnen heraus : fies

be / idy bin obnedem alle Tage anfoer Jagt inn Lebens - Gefalhy

wie leicht ift es mit miv gefchehen? ober /1o ich nicht anietso i meiz

tiem Hunger vou diefer Speife evquicet twerde / o muf ich dody

fterben/ oas foll miv denn.die erfte Gebubret? madyet davanff vel 3=

sinen Bertrag/ fihmweset feinem Brudet dem Facob/ und verFaufft

umeite {chlechtes Gevicht {o liederlich wmd unbeformen fein hodtes

Botvecye / und den Frafftigen Seegen des Erfigebohrnen / daf

and) det heilige Geift diefe Lermunderungs-volle Worte daritber

feet: affy verachret G feine exffe Gebubyt /1nd alles/ was

dargu'gehsete. Sfans der wohlmercEtes Daf er war hintergangens

und dafs fein BVeuber andheenady mit Lift denvacerlichen Haupts

Sieegenifm nody dag entsogen weittete darob bitterlich. Denn

o wolteaudygevne gefegnet feprr.  Dram fudyte er folchen Sees

Bewser fucheeihn infrandigf ja er fudyte ihnmit Thednenund hats

te nidhes lichevs gefeben 7+ als wenn dep Vatew durech des evfien

Sobues fein Weirtent fich berwogers/ den gethanen Sieegert wieders

suffen/uub aifo geforodyen hitee: ‘éﬁeil Deitt jungfier Bruder 3«;
2 =250




12 Das bufifertioe Docyim

c0b mit Lift ben Seegen empfanger/ fo folft du und nidye e gefes
gnet bleiben. Alleinsdabin Fonte ¢8 & fau mit feinem Weinen nidyt
bringen/ daf foldher Wiedevenff evfolget wave / odes daf e8 derm &7
faac gevenet hacte/daf ez den Jacob gefegnet. Dentt ¢v warvon Dee
fweifen FRegierung/und dem Tillen des Hicyftenyduvch Soteliche
- Gen xxvrr, ~Offenbarng/ gungiam sesfidndige/ deum foradper: idh habe
B nidht Gfan/ jondern Sacob eimaly gefegnet/ und dev wird
auh woh! gefegnet biciben.  Soldyer geftalt war Ejau vers

worfien/ nide ewig von Lt/ fondernt jeittich von dem Patriars

dhaliichen Seegent/ ben ev nich evlangen fonte/ weil et dem acob

fihon gegebenmar.  Dafalfo dieSade mitiau nicht alfo bes

fvant / algober etwa mic feiner cigentlichen Buffe (poenitentia

admiffi {ive peccati ) alfsu fpdt citigeFommert / und toegen {oldyes
Auffichubes damit todre 31;cf;cfgemzefen und verdamuaet wordery/

Dentt bag fiiede iver e heuten Epdfhwur B-Dites gehen/ da

Ezech. XTIX, ¢8 Beiffet ¢ wwenn fid) der Gottlofe berebret von feiner Bof-
% fyeit/ Di ev gecbian / o foll ex feben und nidyt ftevben/ fondernt
damit Fam ex ju fpdte / und davin perfahe er e3/ daf er ben paterlis

den Seegen iest alleverft haben mwolte/ nadhdem ev fdhon das Aedht

e evften@ebubet verfihevéet hatte / bey welchem fonft der Siees

geitdes Eefigebohenent mie aubienge / und Daswar poenitentia

amifli {ive damni , nicht fowobl cine rechte Buffe Slaus/ als eine

Efauitifche Heues daer i Jeiblichens Dingen das jenige gerrte gednsz

pevt (ahe/ wag aud) durd) Thrdnen nunmehro garniche su dndeen

parcicala 1AL 12Aus allen etfiehetmandentt o viel/ daf/ wenmn der Apoftel
oy {agt: Gfau fandfeinen Raum gur Buffe/ einefolehe ndfdvoi
nonadproxi- qyyid Bufie miiffe sevflanders weeden / weldhe von Sau gefirdye
‘”’7"’3""‘:"' worben. Yas wardagaber fiteeine? etiva die Vergebung feiner
Lol eris - Sniffethatens Sein. Ias fuchte e denn? mutationem confi'i
wm  paterni, niches andees/ alg Jfaacs Rever dafidem Bater der ges
:;'}:g:m thane Patriatchalifche Segen geveuen mochte. Daf alfo nicht
st e bes Sohnes feine beilfame Buffe Sbee feine geoffe Sin

: bens




aus B, der Ridyfer/1L1-5. 13

denzSchuldyitber feirte begangene Miffeehat wnd liederliches Ve
fabrens fondern Siacs des Vaters feine Kewe in dem Paulinis
fehenn Worten vevftanden wikd/als deffen Gotegeheiligeer Wille
und feftgefester Schluf anc durdh weinen und Elagen nidyt Fonte
toiedeveuffent und alfo geduders werdens daf der nicht gefegnete
Efou fiie dem gefegueten Jacob wdve gefegnet worden.  Jmwae
eebielte er anff foininftandiges Anhalten endlichja andh nody rwohl

einen Seegensindem Sfaac su ihm fprach : Sielye da/du wivet efs Ge

ne fette IRohnung haben auff Erden/und vom Thau des
Hinels von oben her/ deines Shrverds wirft du didy
nabren/und deinens Bruder dienen/umd ¢swird gefdyeben/
Dag du aud efn Herr/ undfein Jodyvon feinem Halfe veif
fentvirft,  Alleinder Seegen Jacobs thate e diefem weit weit
gupor/ nnd wourde diefer auff der gotelichen Wage-Schale fite je-
tiem oiel su leichte befunden. Efoan gabes audy felbft su vevfteheny
indem v allechand tattliche Greinde aus feiner Nede-Kunft hers
wot fudhte/ den ater dalyine ju bringeny den bifihev evtheilten Jazs
cobitifchen Seegen u vetvactiven/und auffjubebert. Abes dep Az
pofiel fagt: Efau it verworffen von oldem Seegens und e
blieb auch davon verworfferr.  Wdoraus denn eint iedew o viel ers

n. XXVII,
39 49

fichet/Daf diefer Speudy den Novatianern und SocMIANCLN ln Comment.

garnicht u ftatten Esmme/maffen nicht von der Buffe Efaus/

adHebr.Tom.
III. Biblioth.

fondern sor dee Rewre Jfaacs allhies die Redeift/ wie Crellius uniar.faorb.

idee feine eigene GSlaubens-Genoffen gar oeiflich evinnert. Und
wenn audh gleidy der Apoftel von dev Bufle Sfaus handelte/ dars
bort ifm dody niche die Redeift/ fo twdve e dodh Eeine vedyte und heils

fame/ fondern eine Hendyel 2 und falfche Buffe geweferr/ dennt ¢r Gen. XXVIL

war feinem Bruder gram/ foriche dee Tept.  Weraberfeic  +
nem Bruder gram i und baffet/ der iff ein Todtfdlager/ rjob. ubss

und ibr wiffer/ daf ein Todtfdlager nidt babe das ewige
Leben,  SoFsnnen andy hievans die Reformivten des Salk
© WINE decretum horribile, wnd bm@ unbedingten cvfd)tecgilid)tb“

3 athz
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Rathfchluf/ in welhem S-Ott den Sfau ohn Aufehung feines
Sehyuld jur BVerwerffung vecordnet/ nicht exmweifen.  Denny i
{chor evinnert/ fo iff von einem duferlidyen Lor-Nedyt die Kede/
pavum Efan duedh feine Prophanitat gefommen, - Wag aber
vom aufeclidyen Dienft indiefen Leben gevedet wird/das Ean vot
der Vevfioffung aus bloffern Wohlgefallen G5 tfes sur emvigent
Berdammnif gar nidyt verfFanden werderr. Lind wie mag @Ot
den Menfdyen aus blofferm Iillens und einig und allein nadh feinen
willEithrlidyen Gefallen verwerfen/nady demmablen dev Apoftel
unsinggefamme pevmaptiet/ sUzUEhen/dag nidyt femand vers
worffen twerde. Wiinde foldye circumipection und heilige Fies
fichtigheit audy wobl ftatt Habeir/ wenn dey Siiudes hlechthin
peeorffenmware? ey gldube es nide.

Endlich fo thun diejenigers auch ubel/ welche ang dem Spems
pel Efans evweifen wollen daf eitt gostlofer Senidy / mweldher die
meifte Jeit feines LebenginSundent und Eitelbeit sugebracht/und
fein geiftliches hochites LVovRedht wm eitt othes Linfen-Gevicht
offt fayren laffens foldyes aber hernad) mit Thrdnen bevenet/ und
fiine Sebert beffect nicht folte Gnabe bey GOt finden.  Fein!
aus &-Ottes Wort werden wieines andern ubeefibree: YWer
auffidytige Reue empfiudet/ beklaget feine vovige Sianden mi
Shrdnen; fuchet Fath und Hiilffe durd) € Driftum bey G-Loeey
eldhes bey &fau nicht gerwefers/ dev wisd nidye vevworffen) fondevn
fittbet iebeeseit Faum us Buffe.  Frage Dasvid/ frage Tanafs
fen/ feage Peteum/ und Maviam Magdalenert/ mein lieber
CBrift/ diewerden divs anfagen/ Hid was idh fages mit ihrem eiges
nem Epemypel bevaffeigen/ daf fie Raum sur Duffe gefunden da
fieibre Wangen mit qug,zf)taﬁgn haben genegiet/ und qus i
vem Lager ein Bochim gemadyt.  Jarmod diefe Stundeiff G-oee
soillfartigs div/ miv und allen armen Sunbdern die 6unpe j0 erz
geben/ Dafern iy mit bufifertigen Decgent diefelbe beweinen. So
mu denn e Hauf wnd Hers ein Bodim feyn wenn ®§>i‘t;




aug B, ber NRidyter/11-5. 15 .

wns foll @nade evgeigenn. Laffes uns Guade fuden mit Thrae Judich I, o
et / fivadh sotinabls: Sudith gu den Borfiehern des BVolds.
U G5O te8 Snadeifis allen Sunbern su thuny die hat uns
Chriftus eemorber/ wud in demr Wort dev Snade wird fie uns
nody hente porgetvagen.  Wdollen iv fie finden/muffen toiv (ie
fischen mit Thrduen/ nund swar mit foldhen Thranen, die aus ¢iz
nem bufifertigenzseeEnivichtens gldubigen und liebeeidyen Hevsen
bevflieffens even Lisfprimng und Quelle eint toiedergebohenes Herz
Beift/vom beiligen ©eift betweget und evveget / wnd deven Trvieh
der Haf gegen die Sunde/ und das Berlangen nadh der Snade
®Ortes ift.  Aus diefer Urfache wevden die {honfren Bufs
Gyempel 1ns alfo-vorgeftellet /- daff die Biffer dabey getveinet,

- Dasiv hatte feire Bodyim und ThrdnenzHauf / wovinhen

er feinens Trand mit weinen mifdte flir SOttes Drauen pal cI, .
und Qorn. . Der Konig Jofiag madhte aus feiner Burg ein
Bodrt/ als ev eine fharfieBufi-Drvedigt anhovete/ DA Dey: = Reg. xx1,
Grimdes HEvrn encbrannc ey,  Undwasnodymehrifi/ o >
baben offt gange Gemeinen ans ihren Haunfern uud Tempeln

eine Bodim gemacht / nue daf {ie ihre inniglicdhe Angft, Trous

vigheit und Schmergen des Gxeiftes durd) foldy dnflevliches Buf

Seicher am Tag legens modyten/ ie alfo. vorr dem Wolde 3z

vael fichet: ¢ soeinete fite dem HEXH/ 1nd vergof haufs vsamvis, .
fige Thranen,  Wer diefe Syempel becvachret 1 der wird ers

ennen / pafmannicht mit lachenden Muude Buffe thun Ednnes

foudern baf ein Bochim dargu gehret /DA AN it vEEN UND Jool 15 1.

Elagen fidygum HSrrnbefehren und die Buffe mit Thrdnen

fuchen g, . Suae Fonten wiv duech Thdnen nidhes verdieneny

und_wenn iy audhy mit David aus unferm Bette ein Bodhim PLLVL7-
madyten/ dag esvon Thvanen fdwermmete / fondesnin diefer

Sadhe muffert twiv des Apofkels TBovee pon den Speifen/ die nady Exod. XXIL,

Dee@crifft audh Thrianenheifien/ gebrauchen s unferweinen >

fodercuns nidye fite GO 5006 fodert fie SDtr alsein Bt?g[‘ 1.Cor, IIX, 8.
f ¢iz
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Das bupfertige Bodyim

(ciner Srbriung / toeil i niche oobl ehun Laffee / von dett Stz
den absulaffervdie man it beveuet.  Deum follen unfere Stz
ben unfece geofiefte Defimmerniffepn/ nidys folluns ndber 51t
SHersen geben/als Sitndes davitber follen it trauren / wie
man Flaget ein einiges Kind/ daruber follman fid) beeris
ben/ wie man fidy betribe um daserfte Kind,  Datte Dod)
& fan feln Bochim/wofel b ev weintereund jammeclich thate, Abee!
foarum feinete ¢v? um die bona amiffand den Berluft seitlicher
Sitter/ und um einte Handpoll Shre.  Konnen nun Peenfcyert
wegen dufectidyer Dinge fich alfo gebdrbens teinen fie/menst fieeis
fien 2Abbrarch leiden am Sedifcpen / o ift e warlid) eine uiberans
groffe Schande / daff wir mala admifla,, unfeve Siinde nicht bes
ehranen. S will e3 gerne glaubent/ dafetlidhe SMenfchen von T4z
gt um eint Ding nicyt leichte weien Edtimens soeiffle audy nidyt/
dafi folche ohne Thednen Edunen Buffe thun.  Kan aber Det

* Oenfdy leicht um ettoas weinien/ wnd thuts nidyt wm die Sunde/

fo witd ex nody nicht wiffens was Stinive auff fich habes und daf fol?
dye eine fefprwere Laft fep. Dodh muf; folche Beteitbnif nicht allein
aus Juedyt der Sundens Sttraffe hereithrert) dermn folche entfprin?
get aus dev Selbft- Liebe/ und Fart auch bey Vernorfferten feyr/
foudern wir muiffen eingig Leid trager/ eil @Ott duc unfese
Gimbe beleiviget ift/Dex jenige B-Ottrber uns alles Gutes erivies

:.C;)r.VII, 1o. fert at Leib nnd Seele. Uind das ift diegdttliche Tvauvigeeit/

weldye n &S-Ott indem Srimmel gevichtet ift / und die nichts ans
pets beteadytet / als Dafmant ibn auff Srden hichfEfchmertich hat
eebittert. - Jnfoldyer Fvantigkeit befunden fich die Kinder Jfaz
¢l 511 Bohim/ als ie fich mit den Cananiteenineinen Bund eige:
{affen hatten. Dennda fieoernabmen; pafiver Engel des HE e
folche Hepdertum diefe groffenStinde wilfen nidyt pertreibert wolz
te/ o wurdenfic betriibtes Coeiftes/ und betweineten ihre Sinbens
erfehrectlich. Abes weil Dag bloffe Scheeper/Leinen und Heuled
feine wahre Bufemadet /. forvave fieandh bedache anfoie regt.c
< ‘;
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Demiithigung fite GOt/ unbd exgriffen demuach bep demm Opfe
fee/duech Dert ahren Slauben/dertjewigen/ in foelchens alle Vol
cFer aufGroen gefegnet teedert. - Efau fand Feinen Raum i
Sregent eities BVaters/wicwohl ex ibre mit Thednen fuchee. Hie
feebet ein bufifevtiges Bodyint/ weldyes den Sieegen des himmliz
lifchen Baters mit weinen fudyet/ und fiche/ s findet aud) dere
Seegeny nicht fire eines fordevn fite alle.  SRit Thednen gefuchets
mit Seuden gefisndert. Las denn? die Vergebung dee Siinden:
So verfihret @Ot mit uns. Trdncken wivihu/er tedncfet wies
Der/ wiv ihn mit THranen/ cr ung mit Jreuden,  Bey Menfcert
ift nemen feeliger/denn geben. Bey SOt ift bendes feelig. St
@ibt und wimme, Nime Thednen/gibt Freude. Nimme Buffe/gibt
Bergebung/gibt dert Himmel und die Seeligheit. Bodyimbhat e
erfaren. Sein LWeinen wat des Sngels Wein. Sein FThranens
Fegen [6fchete dieSindeans. O glckfeliges Bodyim!  Dies
fem nadhy werden ie aus dem Hentigen Text unfevee Andadhe
nichts fitglichers su beteachtens fefbellen Eommen/ als

Dasoupfertioe Bochim/
’ #id shoar :
1. Bas vot deffen Buffe bergegangen/
11 Wic ¢5 mit deffen Duffe sugeaangen / und
11 9Bas auf defien Duffe cvfolget.
Ginjedes fenrffze mit mit alfo:
O BVater der Darmberhigkeit/ ich falle div su Fuffe/
Verrivff dennicht/der su dit {ehrept/ und thut mit SHodit Bufjes
Dein Angeficht in Gnaden visht auff mich bethranten Stnder/
Bib cinen Blick/ devmich erqattzicf /19 10irD suein Teinen minder !
e,

Feohandiung,
@@1 Chriften Lebent {oll eine immerndhrende Buffe fepr/

Geliebte i et HErn, Denn sweil wiv alle Tage funs
digent/fo muffen toiv auch alle %zge uffe thun. 60[;{)%
erfan:
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Tom.I Opp. ¢rfante Qutherugqar Wbl Darum wa jenes fein exfrer Glaty

Dbl ™ beng-Sag/ dent ex fivago, Saheen bem unbnfifevtigen abfts

coroll.a. ghumrentgegengeleser.  1ind in einer andern Sermon fpricht exs

SReue und Buife bdven nidic auff ey eiens Chriffen / fo

langev lebet biS i den Tod.  Sjun Fay fein Dienfch vonipm

felbft Dufe chun. Wiv biten feen uud perftehen on Nacus

niche cininablwas Buffe ey, Aoher Formmes ? daperysoeil ey

Eph.1v, s BOCEAND Venflert / wnd wit wo e Loben / dasaus
GO/ entirembbefevn / duvdy e Lnswifeneie / fo in

ungift/ duvd die Blindheit unjers Devsens,  WieEsnnen

Hominis eft, 2 NS swar son GOt abfebren /und pag iftunfee Wepc / aber
Deo fe mverwivEonnenuns nidhe felber s SO hinpigpey Defebren/ dennt
Do ¢ con- DieleS i einLevet des heiligen Coeiftes ey fithret uns auf ebes
vertere, ney %abn / und wurdet ltld)t allet}t bag ouen e %uﬂ'e[
ﬁdf;‘ ‘;}'f;‘f' fonderit aud) gar dag Thun der Buffe inzing nad feinem Wolr
T gefallen.  Diefevift ber einige Seifier des bufifertigen Bochims/

e ¢3 bautet/ gritnbet wnd et/ unfere Devsen dypegypyer/ und
inuns eine gottliche Tvaurigkeit nber dic Sitnpe Wipcer. Das
£hut ev abee nisht ohne DNiecel / fondertt ditech genyifroirtel pevs
frebe duch das LWort feines Sefebes/und durd alierhan noplges
meinte eeniftliche Sufi- Predigten / weldye erin pen Sehrifften det
Prophetensund Apoftel hat auffieiduen laffer/ dagrie painners
ben Greuel unfever Sundent erfennen/undunfern bifen IRilien
andern follen.  Und dusch eine folche auserlefene Byf, Veedigt
sward die State Bodyim ein bubfertioes Bodim.  Deny pa
der Engel des HErrn folde WBoree gevedet batte 21y affen
Kindern Sfracel/ fo hub das Vol fine Stimme auff/ uny
sweineten/ {pricht ber Tept. So ift dennr die Englifche Buf-Repe

L. Das jenige/ fovor deflen Buffe hergegangen,

Dicfes weitlduffriger ju erdetern und abjuhandeln / wollen oie
uns s nnfece Tept-A0orte wenden. O 1wir den alfobald efins

denmesden / wie dag vornehmiedavinnen enthalten/ toas su emfcff

Fed
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Eraffrigen und nadydriictlichen Bug-Predige gehorer.  Damt’ -
exfblich thnnt fich hevoor der Geifveiche BuG-Prediger, Diefetift
der Engeldesd HErrn/ der heraufFoon Gilgal gen Bodin
fam.  Oa gwar der Judensende Groius den Hohenpriefier Pis Grot. amor.
tiehag Dritfiug einen andeert anfehulichen Propheten und Buf :';77 it
Prediger verfFehens Hingegen fehen ornelins a Lapide/und feine sise, Angtic.
Epitomator Geob TIVInus weiter und nehinett wahe/ daff im /- 95 oo
Tepte mehe als ein blofier Menfy mitffe verftanden weedert / dee foby drin
allie geprediget/ fag[leu vestegen auf einent evfchaffenen Sugel/der in Scripz. p.
it Nahmen des Hochfen dem Volcke Nfiael den gdeelichen /il 7 <4 Les
Ten abe vorgetragen undevdffite 5 Ja/andere Pabitler gehen fo
weit/Daf fie inggemeitt [ehren/ob wdven alle Erfheinungen &S-Ot
teim AltenTeffament dued) bloffeEngel gefeheheramd einechs
nesORittel / weldye Deprung fie aus ihrem exdidhfen Dionylio per s o
Areopagita etitlehnet.  1ind dieweil unter den Papiffen allhicic. s p.ms6
iemand fragen modyte : ob man nidyt eigentlic wiffers moge / wels
her Engel ansden himmlifchen Heevfchaaren / und o viel taufend
mabl taufenderes dodh getwefen/ dem €Dt allhie die Buf-Pres
vigt s Bodyim anffaetvagen 2 o find fie gleich mit dev Antwore.
feetia/ und fpredyen e foy dev Eugel Miichael gerwefen/als dee von
-1t beftirfiee und vevordnete Tdchter fiber dieJirdifche Kivches
der habe bie feine Stimme exhobert /und sum Bolce geprediget 5
Alleitr/ wenn man gleichwobl des SCugels Buf: Predige nacydens -
cfet/ woritt es heiffet : e der mmn—n0 Engel Des HEID
Babe eudhy aus Eqopten-Land gefithret/ ecc. fofdunen toiv me- :
Dev bey einem freeblichen YPropbetent /. nody evfihaffenen CEngel Dorteh, ’I’)‘:’f"'
Bleibert / fonderit vevftehen vielmehe Den Engel/der flrdem AWz 5., 52z £
efiht GOrttes iff/ den einsigen Eri-Engel Michael/dev feiz L LXIVs.
ne @ngelbey fidy hat/oder/den unee(haffenen Engel deg Bun- e
Des/deffen die Sfvacliten begefyvet /dasift/den Sohn & Ottes

lbﬁ;n{ devibren bas Canaan suesftverheiffen/ aud fie hernady Bxod. e
aus Egvprer in oldy gefegietes égb gefithret / wnd als eitt vec)z Exod. XIVy19.

$ 2

fee




Pl LXIIX,1. 8.
Jef. LXIIL, 9.
1 Cor. X,4. 9.

Exod XIII,2e0.

Exod. VI, 6.7.

Exod. XX, 2.

Jof. XXIV,
16.17.

Mich. V], 3. 4.
gt

Feurborn. An-

ti- Oftorod.
p-139.

Exod. XXIII,
2.

Pareus Oxth.
Calvin, p. 340
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ter Sehusand Gleits-Eugel vovan gegangen ift dafi fienady oz
riem Kath duech eitie Wolckensynd S’cuerenI‘zge[eint et
eil dettns nun die Ausfilhrung der Kinder Jfvacl aus Sgppten
buach feirtens madytigen Aemyein foleh mow'an TWere war/ dabey
man evfabrenfolte / dagder HErr/oder der mm o iHF
@Dt fery/ wie denn foldhes andh Feinem Menfchen/odee evfehaffes
et Engel/ fondern dem einigen ©-Ott allein sugefdhrieben 1ird/
fo bleiben wiv billig bey dens grofiert Sefandten/ dem Sohn &-Ot2
tesfelber.  Denn des hatte vollfommene SNacht/die Seinde vots
den Sfi-aeliten su eveveiben/ odes diejelbe finen sum Strice
und Nese s laffens diefer twares andy/ defen gottlicheny majes
fRatifchens wnd himmiifhen Seinme fiegelovdyen/und decielbert
iBre-LShren und HevGen nich entsiehen folten wie es auch anderss
1o heiffer: IJirfiudes Engels Stimme bdven/ und thunals
o5/ yoas ich dit fagenyoerde/ 0 willich deiner Seinde Feind/
1nbd deiner Widerrvavtigen IBderwartiger feyn,  Jwor/
dafi niche nite einer/ fondewn viel taufeitd Beiliger evfehaffenren Sngel
pabey/nnd tm den Sohn GS-Ottes getefen/ da Er su Bodyim gez
prediget /ift anfler allen Qveifel/ aber gleichwohliff Fein exichaffes
siee Enigels fondeen der nnerfchaffenennd einbige S/ Engel dep
Gohit 65D ttes es allein gemwefen/ deeda geprediges. N Fenne
einent Lebrer/ dee mit dem Calvino fich nicht gefthenet hat vorsuges
bert/ es habe eiverfchaffener Cngel die gottlidie Devfon veprafentis
get /ey eint himmiifcher Bothe getvelens habe an GDttes flatt ges
peediges/und feine goteliche Sefchaffte evvidyeer.  Aber foldye iv2
vige Meynung fchlaget die Reaul des @lanbens s Bodert/und ift
der gefunden BVernunffe suvider.  Denn wic nichts ungecaunms.
fers fodve/ al6 wenn ein Kdpferlicher/Kdniglicher und Fireftl. Ses
fandter fagenolte: ich bin felbex Dey Rdpfer/der Konig und Fuefty
qnd peveichte alg ein Kapfer/Konig nod Fuuft dif undjenes / alfo
qnd nodh vicl nngerdumeer tdvees/ wenn einerfdhafferter Sngel

fagen wolfe / idhbin der HSre/ derexhabene SOt/ idh b%gg die
(4197
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Ovenfien aus Soppen-Sand gefibret/m. f.1v, - Das fonteabes
der Sobi GDtres alg cin unerfchafferier Sngel bes HEren g
Bodim fagen.  Desmegentedgt v in dee Schyrifft einen Enges
ifeen Stmes-Dhabroen/ davumy weil ex allein in dee Fulle de
Qi fichtbalicy fm Stei{eh efehiencrrifiy und gepeediget hat. Dew
Vater wivd nivgend eit Engel des HEVTH genannt/ Uefaches
Dentny ex foivd von tiemand als ein Bote gefendet/ fonderns evifp
Der feinen Sohn als einer DRund-Boten und Prediger ausfens
bet. o fishres andy der heilige Seife folcher Nahmen nicht/
deint ob er {chou or Vater und Sohn/ als ein Himmels:Bote
gefandt swied/ {0 ift Dosh folche Sendung niche alfo gefchehen/ ges
fchiehet awehy noch niche o7 dafs ee heilige Svift fichtbarlich in Sen
fehengefralt evfchietien iwdves obew/oie die alten und nenen INelehiz Bpiphan. T. 1.
fedeciani @otteslafferlich sorgegebenyms SNenfthen noch exfeheis Ove. .
et folte/ Daf ¥ 0t Mittel mit Derers ARENIHEN cdpuer ede s6ue Fetar. Dogin.
b mandlic vedete/oder gevedet httesfondern it Chrifto nach defz Theol. T.1I.
felbers Senfchbeit; wd durd die Heiligers Propheten und Apoftel G 1o -
bat ev das AWort geredets thints aud) nody alfo/ourch treme Lehier Anci-Trin.
aund Jovediger.  Hingegerriff dev emwige Sohn GDttes{ichtbars 226
Tich ine die W3elt Formmien/ indem et Sienfth: wovdenr/ da hat ep
miindlich mit Deneri Menfchers gevebet/ ihneit geprediget /amdalfo - ..
Crigels - Amt pevmaltet/ davum anch devfelbe allein in unferm
Kepte der Engel des HEvrn ifF.  Sragen toiv detm i weis
ter/ 10/ {11 tweldher Gegend und Stade/diefer mehe als Engliz
fehe B Previger fine Canpel anffaefchlagen/ o wird uns gue
Anerort gegeben: 31 Bodiim, - Oeun alfo heiffet ¢5: Dey
Engel des HSvrn fam hevauff von Gilgal gen Bodinn
Die wird des Heraufffahrens von dem nicdrig-gelegenen und
tieffen Gilgal gedacht.  Soldyes iff nicht dev gotelichen Segens
toave entgegen su feer/ fondertres wird nuy dadurch devftandes/
Dafifich dew £HE e au cinent geriffers vt dunvch foudesbare Ierz
cke offenbave: Qutkeri gitldene Kegel iff isy wopl gu merdens

D3 (GI)14
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Deus, com e GOt EOmnIE hevaufFundherab/ nide feinem IBefen nady/

ubique , non
delcendit &a-
fcendic fub-
Rantia & re,
fed a&ione &
opere.

in Judic. L. <,

JofLIV.&V.

dennalfo it er alfenthalben / fondern in gewiffen Weveten/
die er verviditer. S glaubesdaf der felige Mann den wiuniz
vee(chonen Ausforudy aus dem Augufting abgefafiec/ alg wels
chert ex nach dev Schyiffe fehe fleifig gelefen.  Denn diefer fpricht/
vafi &B-Ottes AbFormmen oder Abfaliven alfo bewant fey/ daf

ev Dody ettt/ von weldyem ex Edmmies nidhe vevlaffe/ nody daz

won weiche.  Eben o fep aud) die Sadye mit der alcenfion nnd
Auffeommung befchaffenr/ daf/ wieerin fichtbaver angenommes
nee @eftalt binweg gehet/ er bodh auffeine unfichebare Weile ges

gentodvtig bleiber. Mun fFehetim Tept: Der Engel des HELI

Fam bevauffvon Gilgal.  Wie denn? alfordaf er auffaehds
vet 31 @ilgal/oder in per Eegend sit predigen; und fein Weeck das
felbft su vermalten,  Soldyer geffalt wardie Eridung der-Offens

bavung suGilgalsdas goteliche AufFommen sop Gilgal) dafonff:
derGngel des HSeen nad) feimer Verheiffisug vov und nady fol2:

chen Auffeommen su Silgal iedergeit unabgelthicden perblichert.
Warum aber der heilige eift eben des Gilaals augprrictlich all
bier gedenclet/und mweshalben ev t}td)t blogbhin fpricyt: per Enz
ael des HEren Eamnady Bodyitn/ foldyes Eanich nichyt gewif

fagett/nadydem die Schrifft nichts faget.  Cornelius & Lapide:

meynet/ es habe G5L3tt dadurdh die Ffvaeliten sum Andenchen det
ehemabls dafelbft gefcheheren Befdyneidung und Senenerng 08
Gnabden-Bundes/anieso st wahree Buffeuit Hevgens Befdyneiz
Dung/ und Beebindung mit ihm/ von tenen auffmuntevn woller.
Die Sedancen {indgut genug. Denn allerdings Forte das Gilz
gal/weldyes von dem AbtwelBen und Hinwegnehrmen den Tab:
men hattes ibren it gut Nachfinnen gebeny daf fie iberlegten/ woie

pald fich ibw Fugel s rundes Glirck heeummwalsern/ und daf ihrer

nicyt Dag Bofes fondern das Sute Fonme hiniweg genoriten weeden.
Lind ebeit Diff war e anch was den undandbaven Lenten ju Bos

chimm pon Dem Engel porgehalen wuede.  Davum Farm e dafelofs
; f)ev;

S S —
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hesauff aufy vie Cangel, Er famberanffgen Bodim. Bodyinny/
weldhes/ dem Debeaiichen Nahmen nady/ Klaghaufen / oder citte
Thranenftate beiffer/mar fonahe bey Silgal am Sordan gelegett/
Dafs audy bas Liolek/ foin Bodhim fich anfiielte/ den Sngel des
D&renyonGilgal hat Ednnen fehen hevanffrommen, Wnd muth-
Miaffen cinige Ausleger/nnd swar widht ohie@Srund/daf diefesBo
chim die jenige S5h2 bey Gilgal gerwefen / twofelbften Jofua diedy

Sebaft.Schmid
Comment..in
Judic,pom.126.

3ol Mdnnee ausiedem Starh dev sodlff Stdiite Sfeael/ssIF yof. 1v,15-fag:

Steine B0t dem HEren gum ewigen Seddcyenif hat laffert
auffricten twie susor tuitten imJovdan anch gefchehen mar. Bey
dem Hieronpmo evitinieve ich mich gelefert su haberr/ dafi dicfe Steiz
e nodh g feinier 3eit/ und alfo vier hundest Sabhe nach CHrifti
- Ecbuprrzin viefer Segend gu feben gemwefen/ o Daf etfiche Gelebute
Dafite halten/ Iohanes der I duffer habe aufdicle Steitne gedeus
tet/ alser am Jordan nahebey Silgal nud Bodyim getauffe/uud
gefprochert : SOtt wernag aus dicfen Steinen dem Abya
bam Kinder evywecten.  So toar dein 1 Bochim die ethabene
Cangel/ wofelbft vex gottliche Bufs Prediger det Sacobfeine
Liberrvettng / und dem Sfeac feine Stmde angelgen wolte,
Was hatte er aber voveinen Buf-Leyt 2 wovon handelre derfels

Matth. 111, 1g.
Joh.L,28..

Mich. 111, 8.

be? bev beilige @eift fpricht/ e habe gehandeit eimablvon GOt - -

tes QBoblehaten und Bavmbersigheit/die iy indrepen gefegs
neten Stircken hevwor gethan/ als exfHid)/ dafer fie ang der Sgys
Prifchen Dienftbarkeit exlofet s feenersdaf e {ie ing anserryehlte
Land Eanaan gefiihyret s und dentt/ dafew eintert ervigen Bund mit
ibuen auffgerichter, Sy babe endh aus Egppren hevaufaes

et/ fpvicht evr und ing Land bradt/das i euren Batevts
Seldworenabe / undforady s idywolt meinen Bimd mit
cudy nidhe nachlaffen evoiglich.  AlleAWovte viechen b (e
<Een nady G3-L5tteg Woblthaten/ nach feinre Giite und BDarmbers

Sigkeit. Esiftwapedagalle Gutthaten von oben Peralb fon- Jacob. 1, .

D/ Sonbein ater DegLichEs /. als dev einigen uelle cges
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Guten 3 abeeesiff audy daswabhe/ daf fich €Dt ineiner Guts
und AGolehat mehr und hevelidyer heroor thue/ als indevandertt
Gegen die Jfracliten hat er fich davinnen am meiften hevpor4es
Exod. VI, 6.7- than/ eitmabl/ dafi ex fie vonder befhrenlichen Laft Egypribe
vReg It fLeNeE/ ans dem glienden Ofen evvettet/iht Slend gefehyen/ iHr
Exod11%,7. 3. Gefiheey gelydret / undibe Seydin Eapptenerant hat 5 fevner/
Daf e fie gefubret it ein Lanb/ das nide geefen twie CapLen/
Deut.XTyi0. 1. DAYON fie AUSGe300e0 / Dt fi¢ ibren Saamen faen/und fel
tranden muffen/ wic einen Kobl-Garten / fondern dasda
o1, 8.9. Berge und Auen hacte / die der Regen vom SHimmel trans
cFete] in eirs Qand,/da Teisen/Gevfren/ Weinftoce/Seigen
Biuime 1md Sranat-Aepfel innentwaven / da Oel-Daw
s b Honig innen wudyjen/wovinn die Steine Eifen 1042
gen/und da man Erg aus den Bergen hauete / in ein Land
wworinnen Brod/ild undHonigvar/und da nidis man
gelte. Sin foldy gefegnetes undfettes Lanbd/eine folcye SHMALL”
Nehem 1%, 25. @rbe /06 gleidhfam-Oel-Bdde floffert/1nd weldpes eine inner?
liche Sutigkeit hattes gervonnen dle Sfeaetiten / nidyt aus Bers
dienft/ fondetn aus Gnadenr. GOLL batte edibren Bacernaes
Eaech XX, 6. febtooren/ foricht der gottliche Duf Prediger. Esedyiel fagt/
Hon Xh e, GDtthattees bnen verfehen. Paulus/es fey huen verheifien/
sremlich denen Patriavchen/als ibven iarern. Denn die ganbe
el ift bes HSren feinift dev ganpe Erdbodett /11 alle Lande/
soeldhe er austheilet/madydemm ¢ will / einem Vol da/ Dem andernt
DeweviL g Dott: Lndalfo hat ev ibren Baternt gemeldees Land duivdyfeine
‘Neh. 1%, 8. Setheiffung sugefdymover / fweil Deffen bifiberige Cintofer die
Sethiter/ Gevgefiters Amoriter/ Cananiters Pheeefites s Hepites
b ebuficer fidy mit ihren wevtenffelten Laffern Deffelben unfas
Lev. XIIX, 35 g gemadit /1imd  wiedie Schifft eedet/ Der Lande felbfE einen
Dest.IN, 3 el eravecit/Dag es fie auggefpyen. Wiewobl aber der HEwe
folches Landibnen sugefchmwovett/ oifts bodh mit dee Leiffung und

Sfuliung gaemmnbeslich rgegangen. Dee Sy *”“%33;
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dem Saanen Abrabams will ich das Land geben/ e8 way it Gen. x11, 5.
gevifierNaas ihrLand/und dodh waren fieFremblinge dasiiten.
Oeati fie muften wie Abrabam bisweiler picdevum hevaus giehey Hedr. X1s.
Batten audj Feitte veefchloffene Seadt davinnen/ fondeets oohneten < XH e
febe unficher in HHireeen.  Aber endlich hat ex an ben Kinbers der
Water feinenn Schrwur efillet/nnd das Land nnter ibren anstheis
Tent Lafferts Das fie al8 eigen befeffers und betwohnet.  AWeldhes denn
Das andere pon den groffens leiblichen I3ohlthaten getwefen/fo der
Engel des HESren feinem VolcFe su Bodyim vorgehalten. Hiews
suFam legtens dev mit ihnen gemadte Bund / darvon esin dem
BufTept alfo heiffet: ichwolt meinen Bund mit eudy nidyt
nadlaffen evwiglidh,  Wie fich der HE e mit ihren Varern/abs :
forderlich mit Abrabam/ nachdem derfelbe dem gdtelichen Befehl Gen XViLe!
chorfam geleiftet / ineinen Bund eingelaffer / undihn fieden 5%
Seiners exbant und gehaleen 5 alfo/ da audy feine Kinder folches
Wort angertommen hat ex folchen Bund mit ihrien evnenvet/ und
ibren vermeldet/ daff ev {fe nidht wolte verderben / nodyveraefs peue. 1v, 3.
fen Des Bundes / den ev ihren Vatern gefebivoren. Dent
“Dagift der LWeg/ {ich mit Gtt su verbinden/ daff mar fein Wort
annimme/und demfelben glanbet.  W3o das gefchiehet / fiehet dee
Bunp GO ttes beveit. Der Glaubes duvc dag Wort gefcheinckes
ift gleichfam das Band/ das G&-Ott und Wenfchert mit einander
verbindet. Desmwegen dev Hochfte sur die Jfeacliten fpricht : wers Exod. XIX,y.
et ify meiner Stimme gebordien / o folt ihr mein Eigen-
thum feyn ity aflen Bdlctern / by folt miv ein priefterlidy
Konigreids/und ein berrlid Bolet feyn. Wie aber ! gehovdytent
te Dann feiner Stimme 2 die Antwort wollen wiv von unfeens
Bufi-Prediger anbiren/ der faget alfo : bt habt meiner Stim=
e nids gefyordyet/ wartm habt iby dag gethan 2 Lind diefes
ift das andere Stirck / welches der Enael den Sfeaeliten infeines :
“dufiPredige worhilmemlich ifyre Boghelt 1tmd Lindancbays Deut. Vit
Beit, @Ot hatteihnen nadydrscklich a&befcb[m/ fiefoltennide %
; sinen
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einen Buud maden mitden Cinwobhern des Landes o
naans/ als weldye abgottifdye und Grundbife Sentewaven/ fone
dern fhre Aleare / die bem Baal Peor / nud andestt Sofen ges
widmet waven/ 3erbredien / wnd dig hatreer povgeftellet nicht al8
ein Diener im Siahmen des Sevenr/ fondestt alg Des HELY felber,
Sofua hatte finfeinerpathetifchen Balet-Rede devgleichen beobs
adhtet 7 wnd fie sue Beftaudigheit in dev alter uid mabeen Svaeliz
tifchen Neligion angehalten : Fordyet den HErrn/ fprader/
and dienet i ereulicy imd redeibaffen / und lafjet fabren
die@dtter / denen euye Birer gedienet habert/ jenfeit dent
IBaffer usdin Eaypten/ und dienet deit HErrn /| madyt
audh auf folche Vermahrung eirien Bund mit ihrien/daf {ie dems
felben gehovchen follen. Lnd pamit fie fich audy des Bundes erins
nern mddten / vichtet ev einent geoffen Stein auffund fagt : iefer
Stein ol Yeuge feyn awoifhen uns/und dag i euven GOtE
nidt yevlaffer. Suniases eine feine ErEldrung, wenn fie (pras
chent : ¢S feyy ferne yonuns/ dag it den HErenverlaffen/
111 ssdern Goteern dienen folten s ja/dem HErmunferns
GOt wollen wiv dienen/ und feiner Stimme gebordyen/
auch ey SHepden ihre Altdue secbrechen. Denmiveer Widerwars
tigis Heveen Dienfle ineiner fiveitbabren Sadye/ weldye entftehes
sweaenihe mides einander fveitende Eebote/ Founen obnedem nicht
befiehenr. @Dt giehet unfer Hees hinauffdie GdBen det BVolz
chey sichenes hesunter. &0 wenig nun dic Geredtigteit Ges
nifes hat mit der Ungeredstigfeit/ das Lidye mit dev inffer-
1ifi/ fo wenia der Glaubige Theil bat mit den Unglaubigen/
der Tempel GOftes mitden @ 0gen; cben fomenig wollen i
@5-tt und dent Edfen nientent / ober eiten Altar fur &t/ dens
anbers fiie die ©dsenhaber. 3ar ein vedlicher Schluf! Alleiny
der Tept fagt: fie gebovdyten nicht/fie bielten e e [ofer Bo-
or1/ dev bald nadygisbet/ ihr HersIvar nidst feff an GOt/ und

PLLXXIX; () /

#

Byele nidyt treulich an feinem Dund.  Und darum feagt m;(z
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1 der Buf - Peeviger o nadpdenetlich : Wavum babt ihrdasges
& than? DieFrage maribnen ein techees graufamer Sturmuwin

und fchavfer Fenerffranl im Hespen/ ein Donner inihren Ofens
ein Waeim inihren Hegen. SOt wuffe gar wohl marum fie
esgethar hatten 5 aber/ feine uhover deffo mehe ju nbersengens
und fie jeeher sur SrEantniff iheer fhandlichen Thaten s brins
gen/ fragter: davum babeihr das gethan/ daf ihr meiney
Stimme nidyt gehoechet 7 warim habe ihy dad gethan / und
eiens Bund mit den Cananiteen gemadyt 7 soarum habe ihr
Das gethan / wnd ihre Altdve niche sechrodhen 2 Cine Furhe Jelt
Hattenfic Gutes gechar / nemlich §o (ange Jofita nod gelebt/ Joft XKWt
1ind die Eleeffen / weldse die grofien Wercee des HErrn mit

ilyren ugen gefeben batten 5 aber/ (o bald diefe die Augen juz

gethatt/ fohaben {ie Bofes gethanyund des wahrest G-Dites vers

gefferr. ~ TBovauffdenn feins Sovn und feine Gevedstigheit nbes
fieevgrimmet / dafi ffe in die Hdnde ihree Feirde {ind ubergebent

und peckanfft order.  Das drduet ihnen der ESngel Des HSrent

ity Befchluf in feinem D Tept/ wen ex fpriche : ish yoill fie/

die Feinde/ nicht vereveiben fliv eudy/ daf fie eud) sum Stvicke

werden / und ifyve Gotter gum ese.  Washeiffen/ was bez

Dewten diefe Worte? Solfefie eint LWendelinus/ an ate cines Bxerc. S,
BufTeptes/ evklavens o witedeer aus foldhen WercFseugen) e p37sfeag
Ber 110 Strickery/ dent foigcElichen Tried SDttes gu {imdlichere
Thaten erfolgernr. Aber diefe Mepnung hat es gar niche, Denit
Oie JPhilifter/ die Wolcker des Cananitiichen Konig Jabins/ die
Moabiter/und andere Eebs und ErbFeinde dee fraeliten {olten
Hbrig bleiben uidyt als ob fle der Hdchfte sum fbrig bleiben/uud
sum DVerfricken und Fahen geordnet hatte/ und folche davsh
anfirenge b eeeibes fouderi et wolte fie ungehindere geben faffeny
Dettent Verdchtern und undancbaren Juden jur Strafie, Aies
wohl audh diefe Steaffe wid devo Werkindigung/ und das nidt

ereveiben wid geben laffen der Seinde/ttach G-Ottes Abfehen po:
¢ 2 na
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namedicinalis , feitien RKinvern heilfam wae,  Sie war nidts
anders/ den eitie niibliche Arbuey und Real > Predigt dev Buffe/
dapitech fie vor denn Sinden folten suricigesogen weeden. B
audh gefchabes Denn fie foeineten und bekehreten fich. TWiwde
@it nicht traffen/ fo wive ee nicht gnadig/ fondern ungitig.
Dafi er aber firaffet/ und uns ofiters einen Feind jum Strickund
Nesegiebet/ ift cin qurer BufSeifel/oder QSuﬁ:@tvicf‘/babugcb

Non parcir, uc i in gottlidye Safft gebracht merden, St (chonet nicht mit leibs

parcat, noa
miferetur, ut
mifescasur.

lichen Steaffery damit ex dovt fchonert moge mit ewigen Steaffens
e ebacmet {ich niche dev Linbufifestigen mit gdnplicyer Dintveg?
nehmung der Strafier damit ee fich auff ecolgte Befferung erbars
men modte der Bufifectigen/ durd Vergebung der Sunde. An
Bodyitn fehert it es augenfcheinlidy.  Oie Bug-Predigthats
tees angehovet. Der Buf-Textwar bm auff sffentlicher Cants
el ecElavet. Die Lelyr-Art hattees vernommen., Dt die gottliz
chenWolthatenvaren allenSifeacliten nadydrucklidy wovgeffellet/
die Ubelthaten hefftig vermviefen/ und die Straffe evfchrectlich
angebr&uet. Und davauff gebet Bodyim i {ich/ ecfennnet feitte
Stnde/nahet fich im Slawden gu GS-Ott/und wivd ein bufifertiz
gesBochin. et alfo heiffet e8: Lind da der Engel des
HErrnfolde Wyore geredet hatte/zu allen Kindern Sfeacl/
bub das Bold feine Stimme auff und weineten/ und biefz
fen die State Dodyint. qelche ausbundige IBovte ung jeiz

gen/ : ;
11. FWiees mit deffen Buffe sugegangerr.

Sietoar Reue fiber dieStndes bie wa ber @laubean den St
pen-Tilger sugegern. Durchdie gebaltente Buf-)Oredigt waven die
Seutedabin gebradt/ pafifie in tieﬁ”ﬁct @cmutb niedes fallen/ bits
terlich einent/ und mitihren Thranen die Sede nesent/und odldye
State suein Bodhim madhen und dagwar eine wabre Reue,
af fie aber aug Liebe ihres GOLees/ und deffelbert evviefene

Gnqde/ die State jum Gevachtniff Bochim Hetfferr/ baé;3 Inm
o
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Glaube.  Fuewahe/ o esomit der Buffe hergehet/ Da gehet ¢

vecht hee/ und ift folche G-t gefallig und heilfam/ und/ wie Panz :

118 vedet/ nera oo, nad) GOLtes ilfen 1nd %Oblgeﬁmen +.Cor. VIL, 16,

eingevicheet.  Bodhim bevenete sufodenft feine Stnden. Davon “;’0\75”@’:3‘;“

vedeten die Theanen. 3 lefesdaf die SSfeacliten haben gemeiz phrali feriptus

tet/ aber nicht/ Dafi fie etwas Dabey geredet.  Sie weinteten WD ra, eriftitiam

fohwicgen (till/ seil daffelbe/ was man su beweinets pflegt/nidy cundum vo- -

pilegt ent{chuldigt 51 weederr. b BVerftand evfante nidht als  nocar,

Jeiny ifrer Abgdteeven Abfcyenligheit/ und des gottlichen owng Hopfaer. de

StrengigFeit/ fondern e8 ward audy hievitber ihr Hers und GSeiff "“’;‘_f;j,';t;_‘"""

Beteinbt und traurig.  Sie wavert vor Betebnifi {o fehr cinges

wommen Daf er IBeg ihrer Hede verlegt wurde.  Drum/wes

bag Herge voll war/ gebet nicht der INund/ fondern die Augen/

uber/ fieweineter.  Denn fo gehets/ wo ma feine Stinbde vedht

evfennet/undden Joen 3-Ottes fublet/ da findet fid folche inners

liche Angftdes Hevens daf anch die Angen ThHranen-Ouellen

werden/ und der Tyance gemifcier wivd mit Weinen,  Diepal. cur,ro.

tagliche Sefabrung lebrets / daf Menfchen Sffters aus andern

Urfachen oeintenr, ~ Einige weinen fitr reuden / wenn fie mit Gen XXX, ur.

Sacob oder ofeph ettwas liebes und angenehmes st fehen befoms  <XLh3:

men.  Andeve tweinen aus Lingedult/ wenns ihnen/mwie den Wiz Num.x1, 10,

ftesnen Syfeaclitenin ber IBufFen/nicht nach ihren Wunder-Kopff

eeaehet,  Etliche weinen aud wobl aus MiGgunft/ wenn fie syr. xx31,15.

feben vaf ie Nechfter gliicfeliger ift als fie felbft.  Abew die reiz

net am allevbeften/ die mit Bodyim ber ihre begangene Sitnde

weinert,  Sun beweinen gwar etliche ihve Sindens aber nuy wez

gen der Straffe. Bleibet die Straffe aus/ o Fehret fich der S+

Der 311 feinen origen Simden,  So madpte ¢8 Bodyim nidht.

Bochim berveinte feine Stinven/ als Stinden daran SOtt eierr
1ﬁfa§len teaget. Wenn die Sinmobhuer s Bodhim gleich nidyts

bor HHimmel und Holles von Segen und Fludy vor Belohuung

ober Straffe gerwnft hatten/ witede ibxg:n dennod) dex gegen i?y%n

‘ . iehz
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liebeidhen ©-Ott sevitbte Ungehorfam/ da fie feinee Stinmme
widyt gehorchet: die Thrdnen ausgepreffet/ und ein eufferliches Lot
den abgendthiget haben.  Stvavgebe idh es einem ieden gerne 34/
vaff &t / wie bey andeen Vervidytungen deg Ifeaclitifchent
@ottcﬁbwnﬁew alfo auch bey ihrer Buffe/ mehr auf ihrew inners
lichen Menfchen/ und ihre verborgene Redffte der Seelent/ al8
auf derfelben enflecliche Seichen / und Shrdnen der Augent ge -
feben ¢ denn die Opffer/fo GOt gefallen/und welde ev nid
veradseet / ind nidye ebenr euflerliche Thrdnen /s fondernt einges
angfter &eiff/ ein geangftes und sevfdlagen Hevs ;5 alieit!
eitt feder wied i auch diefes binmieder sugeben / dafs ihre el
ferliche @eberden e Hchften nicht miigefallen / weil siwifchere
diefelbe und dem innerffen Hevhen eine {hone Havmonie und
leichheit gerefen/ und die enflerliche BufEhrdnen pon ihrer it
neclicyen Buffe geseuget haben. Die Menfehen fehen an; was fure
Angen ifl/@-Let aber fichet dag Hees an. Singerfihlagent Derh
obne enffevliche Thrdnen Ean wohl s €Dt naben 3 abey einuns
bufifertig Hers ift dem HSrrn ein Gvenel/ wenn fchon bie Augen
Thrdnen veegiefien / wie ein Strobm,  Drum mufider Anfang
won innen gemadht toerdenr.  Das Bbrige wird fid) audy geben.
Dentt 1yo das Hexss beeeiibet ift/da aft es fich bald mevcben it enfs
ferlicher/da folget nicht alleitt Schaam 1nd Demuth/ondesrman
fiehet auch Thranen. So madte es Bodhim/ feitre Newre war mit
Thednen vergefellfchaffeet / und durd) tweinten besengtees / mie es
He foldhes ihm thue/ dafi es den Bund mit Ot gebrodyen/ und
einen andern mit den Cananitern gemadye hatte,  An ol weiz
tten hatte audy Gt feine Qeegniigen/ und lief nicht eine eingiger
stre Beverning der Stunde port i/ pergofiene Thrane anfvie Eis
pent falfen/fondern fuffete fie infeinen Sadt,  Herh und Anugen
frimmeten sufammen / alfo nahm GOt das Augen=Opffer any
sweil e3Das HHevt subereitet hatte.  Sleichwohl twar foldje Bevens
g mit Theanen/anihe elbfder Aicheigheit niche / eine ci@ngige

s
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Siinde aussuldfchen/ deum faffen-die feacliten in Findlidher Sus
verficht Den@SDret Sfraclis/ undin dldyer Juoerfidy bater fiethre
nisht allein Hefinalicy mie Thednen nm Snade und LVergebung
Der Stindert / fondernt aus Liebe 1t B-Dtt/ der fie ant diefem Ovte
gt Cefdnenif ibrer Sinden gebradyt/ hieffen fie audy offentlidy
die State ein Thranen-Thalund Bodim,  Diefer Glaube
an&>-Oet/war das vornehmite Stuck des bufifestigen Bodhims.
e ohne demfelbert modyte feine Buffe wohl feptr cine thrdnende
Kene/ aber nicht eine Keue sue Seeligheit/ noch eine Buffe sim Loz
ben. Lind on {olchem Slauben seugete dbag glaubige Hevs der f:
raeliten; da fie €-Dttes Wevck nicht heimlich hiekten/ ondern die
Seate Bochitm hiieffen / nnd dusdh foldhe Sfentliche Benennung
aud) ihreNachEommen sum Slaubert/und s beilfamen Buffe bes
fodesr olten.  Denndisift alleseir der Sldubigen Sebranuch ges
tefen/ dafi fie &-Ottes Wohlehaten gerne geviihmet/ ihren Kinz
veen und NachEommen davon gefaget / und fie hiermit asch sum
@lauben gebradyt haberr, Davum/als David des Hodyften Wers
ofe cogeblen toolte/ die der HSve unter feinem Voldk povgeiten ges
than/ fagt ex alfofortim Singang/ ex wolle olche Dinge vorbrins
gett/ die feine Vorfahren ihme exsehlet/ Dafi er e8 nicht verberge den
Kindepn/ die nach ihm gebobren werden.  Und folches batte dey
$HE vy ihreen befohlen. Dannenhero/als v die Kinder Sfeacl durch
ben Sordan gefithret/ lies ev solff Steinein dem Sordan legen
um Gdedachenif des Lunders / o {ich dabey begeben / und gebot Jol.1v, 6. 7.
ihrient / fie foltets folchegibren Kitdern uud NachEstmlingen binters
bringerr.  1lnb alfo thate ex anch/als et {ie ang Sappten gefihret,
Dabefah ex ibrens sum Sedadyeni§ diefes Wunders/ dag Differs s
Lamm gu effers/undifyen Kindeent dabey vort foldyem LWevck gt pres 5o
Digent/ damit fie auch levnetent/ dert HSvin fhren G-ee gu filech-
sen. Aus eben folcher Unfache hieffon bie Sfeacliten die Stite Boz
dhim/ damit ihee Kinder und Kindes Kindet ein immerfbahrendes
Andencteniveer Buffe haben/nnd grivegen modyten; Daf Die{eegw
144

B[ LXXVIIL,
3. 40
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. WDt fey/ ant weldyerm ihre Vdter gemweinet / nnd ihre Stndent bes

thednet / auch duech foldhe Benennng ihnen ein Firbild gelaffert
Babert/ dafifie folien nadyfolgen ibren Fuftapffen /Sunb mitg herlis
cher Beteubnif und gottlicher Trauvigheit ire begangene Sz
Debeweinen.  1ddasift des Glaubens Ave. Dev befaantet fich
gernte/ und tolte lieber / Daf alfe Menfchen ihre Stinbde exfennen/
und beweinen/ im Glauben 3-Dte dienert s ihn lieben und pererans

© enmédyten / bigdaf twiv alle verfeger merden aus diefem Bochim

Exod. XXII,

20.
Levie. XVIL3:
45

Bar.1V, 7.

1. Cor. X, 28,

in bas emige Gilgal / da gwar der Glaube des buffevrigen B07 .
hims toied auffoorenaber das Wevdk @ DOttes/baf ein Crigel des
HEeen ponGilgal gert Bodyim HevanfFFommen; und die Fhrds
nent affen Kindern fiael ausden Anigen geprediget/ 048 fwird
im frifchen Scdadyenifs verbleiberr/ und von allen augermehiten I
racliten 1nd beiligen Cngel i Crvigkeit gepriefen twerden. LD
iefer Glaube tyar auch der jenige Alsar/auf weldem alle Kinder
Sfeael i geiftliches Opfiers Ot sum fiffen Secudy anghit
Deten/ fie opferten dafelbft dem HEN/ fpriche dev T
AWBeldyes -Dpffer 1 Bodhim aud) das gewefen/
11 9Bas auf defien Buffe erfolget.

D jenige/ meldherm geopffect tyorden ift Fet anbee al8 bent Das
bufifertige Bodyim mif feinem wefentlichen Tahmen ben HErrn
siennet/ un befjen Engels Stimme 8 in der BufPredigt Furs
suvor angehovet, Oennt die-Oopffer gebithretent deut unfterblichen
GSttallen,  Ier den Goeternopffert / pritht des Hadfte
felber/ obtre Dermr HEren allein/der foy verbannet / odee wie e
fonften beiffet / Dev foll ausgeroteet twerden vou fefnem Boldk.
st habert die Kinder Jfeacl/nad) ihver verftocEren Bofiheit/ fich
mannichmabl i dee WBuffew/ und aud) heenady, werig daran ge-
Febret / fo gars dafiibnen audy Baruch untee die Augen fage: by
Babt den/ dex eudy erfehaffen bat / entrirffet / indemdag iby
nidhe @Ot geopffert/ fondern den Teuffeln /odee/ eldyes iz

neeley ifty ben ©itens denn alles/tvag vinem Gosen geopfifeg;
it
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Wwird/ dasg wird dem Teufel geopere; Hier aber blichen fie
mitihrem Opffee bep dem beffandig / weldher die-Opffers auff ers
folgters Sunden-Falls felber verorduet/ und mit getvifien Syefesen
vevvabret/ alldiewell die Dpffer im Stande der Unfrhnld Feine
Grattgehabe/ als weldye nicht nur sur Begengung fbuldigen Gez
Hovfams gegen @Ot/ onderst audy jur Veweinung mannigfalz
digen Libevtvetens oeevichtet / und dahero ohne SNittel auff den
Sunden 2 Jall mit gewifierr Sebeduchen eiugefithret. worden.
et daf die Jfvacliten obne gortlichen Befehl wnd aud eigenee
vou fich {elbft gefchopften Andacht geopffet/ wie marn ine Pabfts
him porgicbet 5 oder/DaE foldher Gottesdien(tdes duvch Dpffern
Douihnen geleiftet worden/ ohte ubernativliche-Dffenbarung fep
auggefonnen/ wie Marshamus, Spencerus, Parkerus, Grotius
und Wachreras behaupten wollen folshes ift dee heiligen Schriffe
undder Slaubens: Xegul sutiver.  Deutlichund Flavs fage dev

Apoftels vaf die Stamm-Beter der Sfracliten durd) den Slaw PR
audh foviel heiffet/ als/aus gotelidien Befehl/ fo daf Dt der Clopoenburg.
HEve veemuhlichihnen elbft geseiget/ wie dagOpfferiwerd folte ok Saerif
angefteller und pesvicheet twerden. Lon diefen goctfeligen Alten gy,

Haben g die TachFommen g1 Bodhim gelernet/ daf anch dicfe dem Csﬁﬂlﬁf’

: Nat. & Gent,
Luft batee/ nud die auffihree toahren Buffer als derfelben Friidy- i oy x.t

ben geopfferes da die Redesdurdy den Glauben/untes andevtt

HDE et opffern Eornens und smar odlde-Opffer/ woran GO

fe/eefolgren.  Jm Alten Feftament Hatten die Jfeacliten allgeit
Was suopfferns fie hatten Brand-Opffer/ welde taglidy vevs
Lichtet wnedens {ie hatten Berfithn-Opfer/dievon dener muz
(ke gebracht mevden/ weldhe entweder aus Vorfas/oder ans Lievs
febew fich verfindiges hattens fie hatten Danc-Opffer / oder
Bady dem SebrdifchensSreuden-Opier/weldhe davgeftelles wurs
Dety/ wenit man Ot dancete fuverseigte LWohltharew undan
Devemede, - 1ind foldye Dpffes haben die bufifertige Bochimitert
em Hddyften anch gebeadyts aber bey bem -Spffee f olcher frents
QenLeibey der Thicces Schafe und Qiitgcv Lieffen {ies niche aUgu
i : ; ; 04

m. y 12,
nz, de Sk«




Rom. XIIL,1.2.

Jer. 11, 9.

1.Perr. 1L, 5
Apoc. I, 6

Mateh. 1S
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Bervenvery foudeen gaben sugleidy ive eigene Leiber/ das iftren
gangen MNenfchen mit Leib und Seely mit allen feinen Begierdat/
Affecten und Bewegungen sum Opfer/SOLum fitffen ©¢-
ruddar.  Denndiefesift das vechte Dpffer/ o &tk gefallet!
DI 1ft / Acloéi Aoyn Der VermiingFrige/ oder cinnad) dem LWort
G-Otteseingerichtete Gottesdients nicht/ went man bag dufeelis
dhe Werd verrichtet; fordesnt/ wenn man mit Bodyim in wabeen
@lauben 1nd Befehrung su S-Ott nabet/ b wie einie Frudyt
et Buffe iberall die Befferund/ alg ein heiliges Qebeng-Opffer/
foiiven laffet.  Dann tie fonffen cittes ieden Bufifertigen fein
faube durd die gueen Ferde mug bewiefen werden/ alfo
mufte aud) deg bupfertigen Bodyims glaubige Stnden-Evkdnts
wiff 1nd Beweinung hevfue
helles LebenssOpfier/ meldyes beftund in Ablaffing von dent
Bofen/ daf es ieffes i mollen Feinten Bund mit denn Cananiternt
machen; alsaudyin Unifaffing des Guten/ daffie der Stimz
me bes Grgels gehordyen. s folget abex hieraug gar nidyt/ DA
foldy Qebens-Opffer/ el e bey bem bufifertigen Bochim geswes
fen/ und andyiept niiffery Deffelben mefentlicher Theil feps fondern
¢s folgere daranff/ und geporete darsu ol eine fdyone Sreucht/ oder
algeint Beiliger Glangund Seyein. - Denny tie dev helleSlang
on dem Dpffes - Feuer auff dent Alrar nicht Eottte abgefondert
werberr/ und dody darum idst it wefenclicy Theik desDpffer-
Feners. tar foudevn ang deffen bellen Wefern nue heevor fchofles
alfo Fonte audy Das I)eeligeéebgnsoopifcv bee Sfracliten/ da fie
ppffeveen geifttide Opffer/die@Oreangenehi twaven durdy
den iekian / vott dem buffertigen Bochim nicht abgefondert
feroen/ abey Destegen toar ¢8 nicht Dag/motaug dag buffertige
Bochim beffanden fondern ¢8 folgereauff deffen Buffe.  Dabevo
audh die-Opffeeder gutet Werde nidyt die reditfdaffene Buffe
felbfE/ fondern vedytfchaffone Jrudyte der Buffe genernet wers
Derr, et fvie eirt gueer aum juoor muf gepfeopffet toerdens
unb auffvachfen ehe e Frucht bringets alfomufieand baéd?oé
im

fcheinensdurch ein heiliges Levdt /oder -
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dhitm juvor duedy mabre Buffe subeveitets bekehret und gerechefers
tiget werdent/ ehe es Fonte inder Ubung des neuen Gehovfams die
Gortwohlgefdllige Opffer bringen/ und die Farven dey Lips Hof x1v, 5.
pendem Hodyftenopffevir.  Wie aber Bodhims Buffe vedt{dhafz
ferntvary alfo mar audy die Befferung und Srnenerung des fundliz
1' d)eq Lebens pov diefes mahl vechtichaffen/ es enthielte fich der Ca-
1 uanitifden Abgotterep/und andever fiindlichen Lafter/ und opfievte
bem HErrn/ wases ihm opfern Fonte: e8 opffecte ihm/wie O- '
rigenes foldhe finneeiche Sueignung gemacht/ cinen ftolBen Favs Comm in cap.
ren/ iudem es dent alten feaelicifchen Hodymuth und Chrgeis 1 Bt +d
dampfeseres opffevee ibm eitten unbandigen Jyidder / indem es >
feine sornige Bewegung iberwandy e opffevte ihm eiven mutbhigen
e/ indem esden gur Fleifthes:Luft geneigten Menfchén £6dz
tete/ja e opfferte ihm endlic) auch wilde Tauben und Turtels
Tauben / indem ¢5 die fliegende unnuge Gedancken abfchaffte.
Alfes wavenrecht thaffene Friidytes weldhe auf die Buffe Bodyims
, folgeterr/ und wovaus ein feder Fonte abnehmens daf ¢8 ihm mit
feies Buffe nnd Befehrung anieto ein rechrer Senft gerveferr.
Und diefes ift das bufertige Bodvin.
| Stebet hictbey ftille mit ener Andacht / Geliebe in dem
HErrn/ und evtoeget/ wie unfere Schuldigeit fey/ bey dem buf-
feetigen BWodyim unfer fIHF wabraunchien mit crmahhen Hebe. x, ss.
undreigen / dieteil g nody heute beiffec. It denn bep endy Philipp.11, 1.
liebfte Supydrer / Ermahmng in Chrifto / ift Tvoft der Liebe /ift
©emeinfehaffe ves Geiftes / ift heesliche Liebe und Barmbersigs
Feit/ fo bedenctet ohl/ mie eure Pflicht feyr su forgen/ dag unfer
| Unbyale-Reviftifihes findbafres Bodyim ein bugferriges
‘ Bodyirn terde / beooraban diefern Tage / der sur sffentlichen

fie secordret/und anf die hersiiche Buffe sielet. Dreperley bits
teich su evregen.  Erfflich/daf wiv ein Bochimm fepn/das febr vief

utes von GOt empfangen.  Hernady/daf wiv ein findhaft:
£ Bochim fepi/welches viel Bifes begangen. Lnd drittens/daf
Wit eits bugfertiges Bodyim feyn foh’eg 1 weldhes bas Bofe l)aﬂ’e"
: y 2 un
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Masch X, 36, unbdas Sute nmeafe. Seelia/und euwig feelig feyd ibr/fo ibr
folches wiffet/dag ibr audy daruad thut. Quiodefl/Ean Eeines
feugutert/ Daff SO nidht an diefem vt feitt Bodhim habe/ welz
hes ot ifm mit fehe vielen Yolthaten ibevchunttet ? Eine Wolz
that iff es/ daffeenicht alein sl Steine ol Kivchens und
@edichtnifSenlen ich meinedie srodIff poilige Apoftel/ hiefelbfe

Eph. 1, 20 quigerichtet / aufderen LehrABrund wiv erbauet/ uad duech

B0 XU Devee Simmelsz Qelyven wiv bevrlidy umdfibon gemadtfeon/

: fondern af ex audy in unfern Eoangelifehen Bochim geleget hat

exxir . Y& fum Chriffum sum @rundffein/ gumbevahreen Stein/
Sum Eoftidhen Gcejfein/ der ol gegrimbet iff/ guvelden

1Perr. ML 5. FO EOiRTIEn feyd/ als gu demm lebendigen Stein/ dev von e
Senfiben verwerfen / aber bey GOt auserweblet und
£0jtlich i, Lad wagift dag oot eine Tolthar / daf dey Engel Des
S Evei andy uarter uns feine Cangel bishero gehabe/ daf ev onech
feinen @it/ auf vielerley Areund Weife / in ung Frafftig 66
fotcFer nnd wi eve B Fehrung gefuches T LWie! hat ex efwa g

Jerui s nusvalfein Leblicygelocker mud gebetes & Konm dodhrvieder 3t
e ? dlein /e hat nnsand eenfilich ermadner: Beehretendy

fien/micweinen und flagen, Loz

Joel 1, 2. DORGANGEN DerBen L]
 beit bie Wermalumgen nide felffen wollen / fobat ex anfangen

e 1D, DS £OU 1 ehridre Volet su fhelten,  Dat and)dis niye
6 puechorinaemivollen / fofinddie chrectiichften Dvdunnger erfol:
5L 0. et/ (Y folletvoin Sifoerde gefreffer werden/ bates geheifz
fen/ fiyiby eudynicht beffevt. Giolche vielfaltige Weifen/ folehe
miannigfaltige Lebrs Avten/ hat der Eugel des HErun in unfeem

Dochim gebraudht / daf eruns gur ErFantnif unfever Stndeny

unb gire Bufe evmecte. Rie aber der meiffe Theil uter uns (ol

e olgemeinte ehe-Avten dev Buffe angenomment/ foldyes lieget

am Tage. Dewsn obgleich diefer mebe als Englifche Buf-Drvedis

ger it eitte gevaume Qit hev nady den mindlichen Bufi: Prez

Digten ady dieywitvclidhen vorgenonimen / wnd ung von feerne

biejenige Seinbe geseiget/ [0 1ns um Stricte und DNege rwers

den




aus B, der Richter/1L1-5, 37

denEdnnen/ o find boch die meifen invihrem unbufifertigem Leben
geblieben/utnd fynben des Abweichens nur mebyr gemadst, IF  Bag
bas niche einy firdbhaitees Bodim? - Anbdeves haber nicht alleiny
der Stimme des Citgels des HSven gav nicht gehorchet/ fondesnt
find audy/ wie die Jfeacliten gethan abteinmniger Weife vor der
angenommenen alten Jfeaclitifthen Warbeit abgemichen / habere
einen Bund mit den Cananitern/ und feembhen Neligions: Ve
wandten gemadyt / thun olchen Feerifchen Leuten HAIF und
Borfthuby/drgern dent Nechffen/und bringen Uneefabenen die ez
Datcken bey / o8 fop stvifchen der veinen und uneeinen Religion Feiz
nee/oer eine gevinger Lnter{cheid.  Lbew dif/ find nod) menig/die da
angefanger ubee ihre begangene Siden / wnd dem Fener-brenz
tenden Sovn G-Drres/ g weinen/ unangelehen er fohor intunfever
Sachbarfchafft die auferfte Lager versehret/ und mandye Stdz Num. X1, 1.
te und Gegend umgekehres / wnd felbige sit eint betritbtes Vodyimn
und Thranen-Zlal gemadyt. Hingeger/find die meiften der Siz
hecheit ergebent/ nndmeitten ool gar/ e8 foy wsfonft / daf mam mal 1, 1.
Gt diene/oder es nite nidhe/daf man feine Gebote halte/
Hnd der Stiimine des Sngels gehorche.  SfF das niche ein fHinde
bafftes Bodim 2 Dex Prophet Sephanias hat u feitter it
Das Wehe ge chrpen fiber fein Bocyim und Geneinne/ und das dags
wm/ weildey HEVE unter fie gerwefen/und fie vedt gelebyret/ zeph.mm, s,
4 alle Movgen feine Redite dffenclich lebren laffen / die bo-
fen Lente fidy doch nicht habes wollen fernen fhanen iber if2
e Stinden und Lintugenven. ey will ein fenig fren mit eudy vez
Den/ Beliebte / uid feagedentmady/ ob es wohl unter s anders
suaehe? Cinjeders devdie Ldarbeit liebet/ wuird antmworten : 8 ges
het gar nicht anders suy odeedoch fehe wenig. Dent der Engeldes
DEeenift auch urrer uns in wiferm Bochint/ uttd lehret vedyt / e¢
Liffet alle SRorgen/das ift/alle age/ feine Redyte eutweder in Yores
Digter/ oder Bet - Stunden sFentlich lebren / b Life wicht b
Aber wtfer Bochim ift eist findHafFres Wodbim / worinien dee
ficheve Dauffe ficy niche will ihdmen lesnen 7 die meifbens vott des
353 ®rofs




PLXCV, 3.

Jer.Ls4.

Jac.1v, 9.

Gen, VI, 6.
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@roffen (chamert fich nidyt ihyee fimdlichen Vevfrekungen / und
bie meiffen von den Kleinen [hiamen fich niche ihrer UnEeufthheits
UnerfaeelichEeitinnd taglichen Wolluft und Trundenbit. Das
Sfeactitifthe Dochim Hat fich gegent de einigen Englifchen Bufs
Predige/ daer ihm den Strick und dag Tep der Feitibe gevrduet/
iweit buffestiger ecseiget/ deunwir gegen sehen/ gegen purdest/ 1
gegen taufend thun.  {tdag nidht cir {chdudlicher Mifbrauch dee
@nade@-Ottes! Warum babt iy das gethan? O du fuuds
pafites Jerbitififies Bodyim / warnm haft ou folches gethan?
Glaubeniiy/fo viel Bufi-Predigeendu pou dem EngelDes Higu
gebdret: fo viel Wermabmungen die find eingefdydrfets o viel Suts
thaten die ein@-Ott entiveder in der Kivdyen/ oder Dabein exiies
fensio viel Steitse baft du wm dicy frehenfie freer bey biestoarfebs
lo/ aber nidyt fpradylos / fondecn Elagen Dich/als ein (indhafites
Bodyim/ an/ fo du denfelben nicht gemaf lebeft, Dpum heuite/ 0
ift: die Stintne diefes Sngels von neuen bovet / foverflocet
eure SHevgen nids / feydibe mit Bodyim ein fimdbaffees Bz
dhim gemwefert / o feyd audy mit Bodyin an iefem Bufi Tcg: citt
bugfertiges Bodyim. Juforderfi/beneset enre StatenitEhrds
et/ 1 betveiniet nicht o wobl die errorcire Simbden-Strafs
fe/ alsbas begangenie Sinden-L1bel/damit ihr @Ot exgivnets
und feine Gebote ubeetreter. . Wenn GOt von der Befehrung
pee SSfeacliten eiffaget / foridyt exalfo : Siewerdenfommen/
undweinend dalyer zichen /undden HErenibren GOre it
den. et bin/ iy licben Seelen-Kinder/gehet binund thug
pecgleidhen an diefem Lage/ betoeirret mit Bochim/mag ihe begans
aenund begehet Das ferrter nidht/was u beweinen. -~ Firwahr/es
fotiee febr ubel fiehen/ et Das JfEaelizifihe Xochin: feinen Lnfall
betveinet / und toir woften in unjeem Anbaleifben XDochin ladhen!
ichtalfo/ feyd pielmehr auch elend/ und craget Lexd /und yoeinet/
cuer Lachenverkehre ficyin Weinen ! Ao groffe @ tinben an einem
Ot im Schwange gehen/ und daber groffe Stvaffesubeforgenift/ oa
weiret @ ¢t felbfF/ und beeriibet fich gleichfan/ Daf die ¥ ienfhen

feinen Geiff nicyewollen regicren laffen. Diehal.Lngelweinet
o baw




aus B, der Ridyter/1L1-5, 39

oaviber/ und ift inen fend /daf ihe Sebuf und Wache bey fovicle nicht
beffer anfehldget, DiesEngel des Fricdens weinen auch bitterlich/daf
mander Stimmedes HEven nicht will gehprchen, Der dimmel famt
Oen #Elementen bevegen fich iber den Anvachs der menfchlichen SHofe
heit/ Denen fiegleichfam ihren Dientt {dnger verfagen, und Esnte g man:
chem unbuffertigen Bodhim dieLuffe/ Seuer und Waffer/ oder gat ¢in
leblofer Stein fagen toie esmit GOt ftinde. ~ Alleinman findet viele

Menfchen, diethre Stmdenicht berveinen/ freuen fich vielmebr darii; Ef. 1L

ber mit denen3u Sodom/ und ribymen fichibrer 2>ofbeit. Sp
madte eg Yochim nicht/dagvoeinete/ by ihm diegdttliche Tolthatens
und feine Gimden vorgehalten tourden. Wieofft ift jenen gleiches vet-

Wicfenund daduedh i Ders vie jener Sel mic dem Stabetlyofis Exod.XvILE,

gefthlagen /aber ¢8 ecfolger fein Waffer bupfectiger Thednen. Da

ilche Leute ibre T3elt-drarfFen foleen an die Yeider béngen und P CXXXVH,

voeinews fiber thre Simden) fo langen fie folche vielmehr heroor/ baben

harfFenin ibren YOolleben, und bekimern fich enig um DenSchaz AmosVl, 6.

Ben Jofepbs/ das macht/ fie haben Feine vechte sEvBanenif ihver Siin-

Deielroeniger eine g:elichie Reue dariber/ ficlernen niche Gerechy- Efs. XXVI, 16,

Gigbeit/ fondern thun nur ibel im richeigen Landes dennt ficehen
des v Gercligkae nicyt.  DaBochin ein buffertiges Bo-
chim ward / und juvveinen anfieng / fo-hatte es guvot den Sngel des
DErenvon Gilgal nicht alfein gefehen hevauffForien/ fondernes hatte
Auch feine Bup-Predige gehoree. Sehen und toeinen Fome aus einetn
Glied deg Leilies her /bendes gefthicht mitden Augen/gleichroobl hle Die

aturdie Ordnung/vaf man eft fiehet/und hernach weinet, Slhyrervies
leaber toeinen iber etroas / dag fie noch gar nicht/oder nicht reche gefehens
un Das find gute Heuchler.  Derorsegen foer mit Bochim vedht toeiz
1en/ und feine Siinde berveinerttill) detmug {ich guvor felbet anfeheny
nd die BupPrevigeen anbren; erroup wobl fehen/oas Siinde ety
Undas fie aus einem Menfchen mache/padurdh fein Dert eefehrecteund
be.tfubt voerde/ als twelches der felige Anfang su einem bufifertigen Bo-
d)'"J ift. Der Teufel tweif blches gartaohl deum legt e fich Den Seu
tenin die Augen, Dag fie fich {l;tbﬂ/ober ihte Stinde nicht fehen/ denn fo
Diteffen fie audh niche weinen/das ift/er bt fie abzdag fie nicht vecht evs
foegen die WichtigPeit ifrer Miffethatens und die SitrengigFeit goteliz
DenZorng.  Denn wenn fie foldhes bedddhten/ fo todirden fie bey Seitert
untelyren wid mie Bochiny Buffe chun.  Alfo vecblendet e det beiliz
gen




2.Sam. XII, 13.
14.
Pal.VI,7-

2.Cor. VII, 1e.

26l L, 17.

BLCXXVI, 6.

Apoc. Vi, 17.
Pfal. CXVI, 8

Efa. XXXV,10.
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gen Sénig David die Augen/dafi ev nach begangenen Mord hingiend!
und ein gans Siafyr fich felber undfeine TodtASunve nidit fahe/ vasun
woeinete ¢c auch nicht, s ihniaber fein HofPredigers LTathan/ mit
feiner fbarffen 3uf-Predige die Augen auffbater fo hub er o an 3w
toeinen/oag er aud) aus feinen 2ecte ¢in Bochim und 'Ctyrfinmfetfzc%
ce madhte, Wil dann Dicfem alfo/ als foll e ung fieb fepu/ wenn ung
¢in Engel Des HEren durch wohlgemeynte frharfje sBupYrevigten die
Augen dffures/Daf wit jur SeFdnmif unfer Stnden gebradt foerden.
Denn das macht eine gottliche Traurigkeit/ dic 04 wortrcket eie
Rene sur Scligkeie/ die niensand gereuet. 1nd folches betriibte
Dodhim gefallet auch SOt wobl/ laur dem prophetifchen Ausfpruche:
Die Opffer die GOce gefallen/ {ind nidye eines gefihlacheeten Bies
fes/ fondeen eines geangytigeen Geiffes uid sexfchlagen Hernens.
Das veracheec GOce iche/ fondern hilt ¢s vov Das fenehmfie Opfr
fier eines buffectigen Bochime dasn die Dihe fieigers und (qufer Suew
pemit jurict bringet.  UndIBifk fehliehlich auch der Troff/ derbepuns
feetn Bochimy/wnd bey Den naffen 2Augen 048 Befte thun mug. - Sind
foit in Diefem ShrdnenzThal bingegangen | und haben et edler
Saamen der SVulfe gecragen/ wic Sreuden voerden voir yoicbers
Eommen und unfie Garben bringen. Dagird gefthehyen/ wenn it
als Engel des HStrn/nicht von Gilgal gen $Bochim/ fondern aus dew
tieffen irdifthen 250chiin wud Riaghaufe werden-hinauff Fommen gen
Bilgal/ wofelbft alle Thranen von unfeen Augen werden binweg
gewalpet/ja gar abgervifches roerden/ va witd unfere Seele voliig
aus dem Tode/ unfere Augern von Dt Thranen/und unfer Suf
vor den Gleiten geriffen feyn/ Da wird Fein Weinen/fondern Sreude
Gber nnfern Saupsefeyn fing Shrdnea/ fondern Yosme wird nis
ergreiffers/ imdiSchners ynd Senffzenwird weg miffer, Ds
wird meirt weinen [antey Yeirt / mein Bochim mivein Gilgal
feyrt 7 und/ Daf ich den Defehiuf mache/ _

Dann werde ich fire Freud/ P

» Oyn folcher Gnaven: it/
Den Angen ihre Sahren:, AE
+ dind Shrdnes Fonnen wehrens . ¢ i Rt
Daf fie miv nicht mitiHavffen e uid
Anff weinen TWangen laufien’
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~ Farbkarte #13

Das

An bem

auff Hobhe Verorduung
Des Durdlauchtigften Surften und Hervn/

gacren Larl @E&Ibams/

Savftens su Senbalt) SerBogs u Kadyfen
audy Engern und QBertpbaIcn/ Grafens su Afcanien/
SHeren su eebft/ Q‘)e'gnburg/ Sever und Kniephau-
en/ 2. 2,

im Sabr @I)rtgei:;% am 7. April
A(lgermeinerm Bup-Bet-und Saft-Wage/
ans dem Dudh der Richter/Cap.1L1.2.3. 4.5.

inder 3erbﬁzfd)en Sauptamd Stiffts-Kivdye ju S.Dartholomai
a gebam‘oc t

D. Sobam SBeinvich Eeuftfing/

Hody-Fiirftl. Confifforial-Rath/ Hof-Prediger/ Beidht-
TBaterz/gu Superintendenten des Surftenthums %nbaltzserbﬁ
3END S Y

Sn dem Simuntermannifhen Budlader.
Druckts Samuel Licse, :




	Das Bußfertige Bochjm
	Vorderdeckel
	[Seite 3]

	Exlibris
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	Widmung
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]

	Vorbereitung.
	[Seite 13]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6

	Buß-Text/ Jud. II, 1 - 15.
	Seite 7

	Eingang.
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Abhandlung. 
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Gedicht 40

	Rückdeckel
	[Seite 53]
	[Seite 54]
	[Colorchecker]



